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Die Lihmannftädter Zeltung erſcheint täglich als Morgenzeitun: . „ 
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prechſtünden der Schrſſtieltüng werktags (außer ſonnabende) von 10 bis 12 Uhr. 
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Die zahl wäthſt noch ſtändig Bahnlinien und Rülſtungsbeiriebe um Eharkolw, Sula und Moskau zerſtört 
Aus dem Führerhauptguartier, 26. September . = — — 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt; 
r a Are 


24. Jahrgang 


Sonnabend, 27. September 1941 


für die 12gelpaltene, Wim breite mm 


Nr. 268 


Mehr als 370000 Gefangene bei Kiew 


und befindet ſich noch ſtändig im Wachſen. Das erbeutete Kriegsmaterial iſt unüberſehbar. 


Aus dem Führerhauptquartier, 26. September 

Dag Obertomman der 9 2 
macht gibt befannt: 5 Be 

Wie bereits durch Sondermeldung bekaunt⸗ 
gegeben, ſchreltet die Vernichtung der oſtwärte 
Kiew noch elngeſchloſſene Reſt des Gegners 
unerbittlich ſort. Die Zahl der Geſangenen hat 
ſich auf 492000 Mann erhöht. Sie iſt noch ſtän⸗ 
dig im Wachſen. 


* 


Die Luftwaffe zerſtörte Eifenbahnlinien und 
Mllſtungobetriebe im Raum um Charkow, Tula 
und Moskau. 

Im Seegebiet um England warſen Kampf⸗ 
flugzeuge in der lehten Nacht ein großes Hans 
delsſchiſſ in Brand. 

Kampfhandlungen des Feindes über dem 
Neichsgeblet ſanden weder bei Tage noch bei 
Nacht ſtatt. 


Das verträgt auch kein Maſſenheer! 


Der Sthlag von Klei immer wuchliger / Wie ein Us A,Jachmann urteilt 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitun« 


Berlin, 27. September 
Eine Gofangenenzahl von rund ½ Millton 
in einer e Schlacht, dazu gewaltige Ver⸗ 
luſte an Toten und Verwundeten, das iſt ein 
o maſſiger Aderlaß, daß er auch einem ſolchen 
taffenheer wie dem bolſchewiſtiſchen aus Les 
ben geht. Es ift eine Ziffer, die alles überſtelgt 
und alle bisher als beſonders gewaltig be⸗ 
kannten Kriegsereigniſſe in 50. Schatten rügt. 
Im Weltkrieg EDEN bei der Schlacht von 
„03 000° Nuſſen geſangenge⸗ 


Towjetifhen Front, Sie lorgen fih um Char 
tom ü ine ameritanifche 
Nachrichtenagentur verbreitel ſich in Erwägun⸗ 
an über den Einſatz indiſcher Truppen zugun⸗ 
en des Bolſchewismus in einer Front, die 
noch weit äſtlich der jetzt von den Deulſchen er⸗ 
zungenen Stellungen liegt. Alle unfere Gege 
ner richten ſich in Wahrheit ſchon auf neue Ek⸗ 


Der Wurf saß, der Motor brennt 
Englischer Panzer, der beim Angriff auf unsste Stellungen in Nordafrika in Brand geworfen 


wurde. Nun brennt er vollkommen aus. 


(PK, Zwilling, Scherl, Zander Multiplex-K) 


N Tannenberg nur folge der deutschen Wehrmacht ein und ſehen Großbritannien heule nur 50 Divifionen enlge⸗ 5 1 N 
se nommen, „uf e Seite Nonben wihrend voll mengen den nähen Beulen ORMBer genfeen Lnne, von Denen ein Heiner Bid Sieg der sittlichen Kräfte 
der Schlacht 150.000 tm Kampf, auf ruſſiſcher richten enlgegen. aentfah gut ausgebildet und ein noch kleinerer 
x 190.000. Im polniſchen Feldzug 1930 wurden 05 Flüſſe, Schlamm und Schnee, ark⸗ Prozentſaß gut ausgerüftet ſei. England könne Von Oberbefehläteiter Erich Hilgenfeldt 
ur diele, Ziffern bei ber mropen Schlacht zun the Kälte und tropifche Si, bie Deften Frup. im Hächftfafl 100, aber ſchlecht ausgerüftele Dis Ichsbeasftragter Kür das Kriegs-Winterhlitswerk 
Meichjelbogen, zum erftenmal überboten, Die pen diefer Nationen und Nallen hätten fid als nifionen auf bie Beine bringen. Dieler Ruſfah „Wenn wie bie Geidichte der Kriege 
Schlacht von Bialyftot—Minit überschattet nach „völlig ungenügende Schundämme gegen die it tppifd bafür, wie in det ganzen Melt jede dushlanen, fo finden wir, deff zu allen 
| Beginn bes Difeipaunts auch dieſe Ziffern, Flut der deulſchen Eroberun e er- gewonnene Schlacht gegen den Bolſchewesmus Zelter nicht nu die phyſiſchen erase enk. 
1 denn fie brachte 324 000 1 Nun hat Härte in der USA-Zeitihritt „Life“ det be. als ein chlag genen die Briten ihieden, ſenvern, bah es ebenfofcht auf die 
die gewaltige Keſſelſchlacht öftlih Kiew dieſe kannte norbamerikaniihe Militätfachverſtändige empfunden wird Es it bezeichnend, daß moralilhen ankam.“ 
gen ſchon unvoritellbaren Ziffern noch berboten. Hanſon W. Baldwin, Deutſchland verfilge, in man in der neutralen Haupiſtadt davon ſbicht Aae, 
Dabei iſt die gemeldete Zahl von 492000 meint er, über 260 Diniftonen, darunter 20 daß ber engliihe General Wavell das Mit heißem Herzen verfolgt das deulſche 
Gefangenen noch keine Mbfehluhniffer, Die ganze oder 25 Panzerbivifionen, 4 oder 5 Lufllande⸗ Obertommando nud über bie Se Volt in dieſen Monaten das Ringen im Djten. 
Wucht des Hiebes noch nicht zu überſehen, Aber Divlſſonen und 50 000 Fallſchlrmtruppen, denen wjetitreitftäfte übernehmen fort Täglich erhalten wir Kunde von den glänſen. 
N den Heldentaten unferer Soldaten, an allen 
konſen, insbejondere von ihren heldenhaften 
ümpfen und Stegen in der Welte des Jowjetir 
re m f | N rume ſchen Landes. Stllndlich wirb dort von jedem 
‚se einzelnen ber ganze Mann gefordert! In dies 
ich it Sa, üb f ſem Kampf geht es 0 t en 
n es gebt um die Zulun eutiide 
140 Zum Jahressag des wirhfigiten Stagtsbertrages der Seitgelhiehte / Neues starkes Selenntnis zum Dreimächtenatt fan ge we un die e Olpe 
4-08 Berlin, 27, September auch bewirkt, daß ſich außer den drei Mächten In einem opferbereiten 


Ilsson 


Heute jährt ſich der Abſchluß eines Ver⸗ 
trages, der ſich wie kaum ein anderer Stagts⸗ 


auch die Slowakef, Ungarn, Rumänen, Bul⸗ 
garien und Kroatien angeſchloſſen haben. Gie 


deugender, das ergibt ſich aber auch aus der 
Macht der Idee, die Im Dreſmächtepakt vers 
wirklicht iſt. 


Yon ohnegleihen 
hat der seulfge Soldat die Geſahr des Talts 
brutalen bolſcherolſtiſchen Vernichtungswilleng 


vertrag in der Geſchichte als von einer aufers bilden eine Shidjalsnemeinihaft, die ebannt, veſſen Furchſezung bereits in umfale 
ordentlichen lei erwleſen hat, Es ſich in der gemeinlamen Warfenbrüderihafl bel Japans klare Verpflichtungen jener Meile mit allen zur Verst ing ſtehen⸗ 
hat ſchon immer Verträge zwiſchen verſchlede⸗ der Abwehr der bolſchewiſtiſchen Gefahr beſon⸗ en milttärſſchen und politiihen Machimitſeln 


m S ü vi Tokio, 20. September von den bolſchewiſtiſchen Machthabern geplant 

nen Staaten gegeben, fie hatten Gebielsinters ders finnfällig gezeigt hat, N 9 
ellen, wirtihaftliche Worte ober ähnliche mi n a te 15 See Grundftein getspt 10 Vonage dee Snhrestagen dep an. ſollte das deu bee dale 
e 0 e großen cherung eines dauerhaft. ulſes des Dreierpalten lud der Spe, 4 
Jaden 102 He banenen Friedens Es iſt ein Ende mit der Miglſchelt Nee FARB ex Speer ie Grundlagen unſeres kulturellen Lebens 


che Politik der beteiligten Glaaten, alſo 
eutſchland, Italien und Japan zu halfen, 
Dadurch ſoll ein Kriftallijationspunft 


I ein gemeines Inſtrument für die praftis 


emacht, daß 1 155 ſteis den eien gegen 
en anderen ausſpielte und damit jede euro⸗ 
pällhe Generation mit Krieg übergon, Der 
Dreimüchtepalt entſcheldet dat über dle polls 


der eee der Regierung, Koo 
Iſhii, die Vertreter ber Achſenmächte im Bei, 
fein gahlreſcher Mitglieder der Informationss 
abteilung ſowſe des Wuhenamtes und Domet 
ein, In deutſchgehaltener Rede betonte Iſhli, 


e die Ordnung in Chaos, den Auf⸗ 
au in Zerſtörung verwandeln. Dieſe Gefahr 
iſt gebannt; ſie ſſt gebannt dank einer glän⸗ 
zenden und überlegenen milttäriihen Führung 


1 2 ft 1 1 5 und dank der beſſplelloſen ſolvatſſchen Leſſtung 
der neuen Ordnung geſchaſſen werben, ale und wirihaftlihe Jukunſt einer großen daß der Drelerpatt unveränderlich in feinen dar & 
ft 7 0 ahl von Völkern aus zwei Erdteilen. 0 6 lagen beſlel bleibe und . er Truppen. 
bie als Teal bes Zufammenichens dene Entiheidung fallen wird, kann nicht 1 25 110 nee in dien des Gatte eden Wenn man einmal tiefer die Frage durch⸗ 


uns vor Augen ſchwebt. Er ſoll die Bölter zur 
NEN die von ähnlichen, 
dea len erfültt find, 

Man kann heute nach einem Jahre prakti⸗ 
ſche Wirkſamkeſt jagen, daß ſich die gehegten 
Erwartungen voll und ganz erfilllt har 
ben, Das, natlonalſozialiſtlſche Deutſchland ers 
neuerte in ſich die alte Neichsibee, das fajdjiftie 
Ihe Italſen ließ den Gedanken des Imperium 
Romanum wieder aufleben und Japan ſlellte 
ſein nationales Ethos unter den Kaſſergedan⸗ 
fen. Dieſes alles aber find Programmpunkte, 
die der Wohlfahrt der übrigen Welt nit 
entgegengefeht find, 

De Mächte Deutſchlaud, Italien und Ja⸗ 


gewiß fein, das lehren die Meldungen 


di 
Oberkommandos der Wehrmacht läglich 12 


übers 


ſeſt eniſchloſſen im Geifte des Paktes zulammen 
mit Deulſchland und Italien an der Neuords 
nung der Welt milarbeite, 


Flaliens „absolut herber Lebensſtil“ 


Warteifokretär Miniſter Serena über die Kriegsswiriſſhafts Maßnahmen in Fallen 


Rom, 26. September 
In einer Rede vor dem ODireklorſum der 
e en Partei beſchäſtigte ſich Parkeiſekre⸗ 
105 M ni 955 Sande 10 8 au ber in 
ehter Zei eiroffenen  Eriegswirtichaftlichen 
Maßnahmen Jafles Die Aufgabe al falle 


Angeſichts dieſer würdigen Haltung det geſam⸗ 
ten Nation könnten vereinzelte Erſcheinungen 
von Egoismus nur als um fo beflagenswerter 
angeſehen werden. Während viele Italiener 
auf den Schlachtfeldern für den Sieg der faſchi⸗ 


ſorſcht, auf welchen Worausfehungen dleſe die 
Welt immer wieder in Staunen und Bewun, 
derung verfehenben aan beruhen, jo ergibt 
ſich dabei, daß nicht allein die militärſſch.⸗ 
ſechnſſchen Mittel unferen Soldaten die Über⸗ 
Tegenheit gegenüber einem auf reine Vernſch⸗ 
tung eingeltellten Gegner ſichern, ſondern daß 
hieran auch die die Haltung des deutſchen Sol⸗ 
daten beftinmenden ſittlichen Kräfte ihren wer 
ſentlichen Antell haben. So ae auch für 
anferen Kampf das eingangs w 9 
Wort Scharnhorſts Geltung, „daß zu allen Zeis 
len nicht nur die phyſiſchen Kräfte eniſchleden, 
ſondern daß es ebenſo ſehr auf die moraliſchen 
ankam.“ Die Liebe zu Volk und Heimat, die 


1 60 Waſſen kämplen und viele andere alle 
pan haben zum exjten Mals in Form eines fischen Warte) in der Inneren Front beftche auch Ihre Kräfte für die Nation einsehen, könne lei- Werbundenheit des einzelnen mit der 
Staalsvertzages den Begriff ener in der Difzipfinierung und Kontrolle der Preſſe nem die n ſich den Pflichten der Scitfatspememnftaft feines. Volkes, feine 
neuen Ordnung aufgeitelt, bei deren der vordringlichen Lebensmittel, Die Löſung. Die Stärke, fein Mut und feine Ausdauer, feine 


NEIN fie ſich gegenſeſtige Unterſtiſtzung 


währen. Nichts liegt ihnen dabei ferner als 
ie Anwendung angreliiver Methoden, wie fie 


diefer fa e erfolgte in Uberelnſtimmung mit 
den ſtgaklichen Organen, denen die Berankwor⸗ 
dung Ai die Produktion und die Warenverteir 


Stunde zu an 
. 


edi zugebilligt werden. 
Verordnüngen über die 1 ei des Vers 
t 


taufs ſelen durch wirt liche Exſorderniſſe 
ſerechtſertigt und hätten vor allem eine mora⸗ 


Einſahhfreudigteſt und ole die due find 
altoren, die — ebenſo wie die äußeren mili« 
ariihen Machtmittel — dann von beſonderer, 


England belſplelsweſſe Im ganzen Verlauf feir lung Übertragen Ift. Auf dieſe Weiſe werde je» Peine und politiſche Bedeutung. Die Notwen⸗ 1 Lntſcheldender Bedeutung find, wenn ein 
ner Geſchichle ausgezeichnet haben. Der Dres der Form bon Spekulalſoneln Ende digleit eines abjolut herben Lebensitils mülle off, wie unſer Volt heute, zu einem Waffen⸗ 
mächtepakt iſt unter Verzicht auf juriftiiche NE Aus der Aufnahme, die dieſe kriegs, zur vollkommenen Ausſchaltung jeder Form von gen auf Tod oder Leben gezwungen wird. 
Formeln fo aufgeltellt, daß lede andere wleiſchaftlich 1 0 Maßnahmen bei ‚bertreibung, insbeſondere 0 auf dem Gebiet leſe fiitlichen Kräfte zu wecken und ſie im Les 
ordnungs liebende Macht ich Ihm Bevölkerung fanden, könne geſchloſſen werden. der Mode, führen. Niemand habe das Recht, ben unieres Volles in ſtändiger Wirtſamkelt 


ohne weiteres anſchlleſſen kann. Er 
iſt ſomit kein politiihes Gehelſndolument. Die 
gewaltige Dynamik des Verkrages hat dann 


daß die mokaliſche Haltung der ſtalieniſchen Be⸗ 
völterung eines Weid im ae und auf dem 
Wege zum Siege befindlichen Volkes würdig ſei. 


den Platz der Arbeit und des Opfers zu ver⸗ 
be der ihm an der inneren Front zugewle⸗ 
1 


au erhalten, hat ſich die NSDAP. als eine 
ihrer Hauptaufgaben geſtellt. Ihre Organiſa⸗ 
dion mit den Gliederungen und angejhlojfenen 


Wir bemerken am Rande 


Germanische Revolution Die Revelation Euro- 

pas Ist nicht nur eine 
milltärlsch-politiache Auseinondersetzung, sondern 
dor Vollzug einer geistigen Revolution. Das deutsche 
Volk, dan die Führung In diesem Kampig’ Buropas 
übernommen hat, der der Vernichtung der durch 
den Bolschewismus und den Plutokralismus entles- 
selten Jüdischen Kräfte gilt, ist damlt in den latz- 
ten, entscheidenden Abschnitt eien Jahrhunderte 
langen Ringens um die Durchsetzung seines rl. 
eigenen Denkens gegenüber allen weltanschaullchen 
Irrtümern der Vergangenheit getreten, Der 9. 
nische Geist hält Abrechnung mit der orlenlalls 
jüdischen Auflassung. Wie diese germanische 
Gelsteshaltung eine neue Zellenwende ertzwingt, 
wie sie eine klare Absage an die Mächte herbeis 
lührt, die alch um die Jüdische Messlasidee und 
den christlichJüdischen Jenseitskult  scharen, das 
zeigt in kompromißloser Härte I, Klaus in einer 
Kamplschriit „Germanisches Denken In Abwehr 
(Verlag Ferdinand Hirt In, Braslau). 
gleichen Zeit legt Kurt Uggers am Belsplel des 
lutlonären Siaatsmanns Kalser Jullan von Rom 
die Verlogenhelt der Jüdlachen Welt dar, In einem 
im  Nordland-Verlag, Berlin, erschienenen, Buch 
„Der Kalsor der Römer gegen den König der Juden“ 
zolgl er, wie das Wirken den Jüdischen Rabbl Pau- 
Jus und seiner Anhänger planmäßiger Vorstoß 
gegen das Herz der damaligen Kulturwelt und wie 
dus Ziel meines Wirkens, die Zertrümmerung der 
starken Nationalstaalen und die Errichlung. eines 
Priesterstaalen war. Können wir hier nicht Pat» 
allelen ziehen zur Jüdischen Anmaßung In der Ge- 
genwart, als „auserwähllen Volk ‚Golles“ die Well 
herrachalt zu erschleichen? Jullan hat seihen Kampf 
bogen, die überataatllchen Mächte unter anderen 
geschichtlichen Bedingungen gelührt, Aber er war 
ein Wegbereiter einer artbewußten Welterkonntnia, 
wie sie der Nationalnoziallsmus In die Revolution 
Turopas hineinträgt, „Wie dos Germanentum seinen 
Erlösungngedanken allein In dor Erhallung von lan- 
schen erblickte, die den Gewalten der Natur kör- 
perlich, geistig und aeellsch überlegen waren, die 
den Tod nicht fürchtelen, so aleht auch heute das 
rassebewußte Deutschland den Weg seiner Ale. 


sung", schreibt der Rassepolitiker Klaus. Die männ- 
!iche Tat unserer deutschen Soldaten bewelst den 
Sieg dieser germanischen Revolullon, pl. 


Verbänden dienen in ihren ene Er⸗ 
Iheinungsformen der Verwirklichung dieſes 
Zieles, Auch die natſonglſozlallſtiſche Volks⸗ 
öflene, und damit das Winterhilſswerk des 
beutlhen Volkes, hat hieran ihren Antell. Für 
den Soldaten wird eine Wohlfahrtopflege, de⸗ 
ren Arbeit ih in einzelnen mildtätigen Ken 
geriſchen B. erſchöpft, nichts bedeuten 
önnen. Der Wert einer richtig verftandenen 
Volkspflege, die in ihrem Schaffen den Puls⸗ 
ſchlag der Volksgemeinſchaft verſpürt, die durch 
ihre Arbeit an der ati on und 
Stärkung der Boltsfräfte mitwirkt, wird aber 
auch von dem Soldaten bejaht werden, dem ber 
äußere Schuß des Volles anvertraut iſt. Denn 
nur auf dem Boden eines gefunden und ſtarken 
Voltes können jene fittlihen Kräfte exwachſen, 
von denen oben gesprochen wurde. Ein durch 
ſozlale Nöte geſchwächtes Bolt wird nie in det 
Lage fein, dem Soldaten bei feinem kämpſeri⸗ 
ſchen Einfatz die erſorderlſche Unterſtüßung zu 
geben, Deshalb muß zwiſchen Front und Heis 
mad eine ſtändige Wechſelwirtüng porhanden 
fein. Wie die Heſmat aus den von ihr mobilte 
fierten inneren Kraftſtrömen Reſerven der 
Front zuführt, jo wirkt die Front durch ihren 
heldenhaften Einſaß beiſpielhaft für bie ſtän⸗ 
dige innere Bereitihaft der Heimat. 

Zu dieſer Bereſtſchaft ruft au das Krſegs⸗ 
Winterhilfswert des deutſchen Volkes auf, 
wenn es nunmehr mit feiner erſten Reichs 
ſtraßenſammlung an die Hſſentlichtelt 
tritt, Es wird damit aber auch gleichzeitig do. 
tumenttert, daß die fozlafe Arbeit in Deulſch⸗ 
land keinen Augenblick rüht, auch nicht wäh⸗ 
rend der härteſten Nuseinanberjehung mit dns 
ſexem Gegner, ja, 10 ie gerade daun in vers 
ſtärklem Maße fortgejeht wird. Wie anders 
enthüfft ſich demgegenüber die ganze Heuchelei 
her Plutokratle, von der man gerade in dieſen 
Tagen in einem Organ der amerfkaniſchen 
Schwerinduſtrle die für ihre 0 bes 
aeihnende Erklärung leſen konnte; „Dieler 
Arſeg, in dem unſere geſamte weſtliche Jlulli⸗ 
ation auf dem Spiele ſteht, iſt die unpaſſendſte 
Gelegenheit, die man ſich nur denten kann, jo 
aenannte ſogtale Reformen zu verlangen. In, 
Arlegszelten find ſozlale Fragen nicht am 
Hlaſſe.“ Port Verneinung — bei uns unbe⸗ 
Angle Bejahung und Bekenntnis zur ſozlalen 
Tall Auch injoweit zeichnen ſich alſo die 
Fronten klar ab. 

Wenn in den nächſten Monaten der MH 
Helfer neben 0065 beruflichen Tätigtelt für 
das Winterhilfswerk des deutſchen Volkes 
ehrenamtlich arbeſtet, Jo geſchleht dies in dem 


Somjerbatterien zum Schweigen gebracht Fremen un abe ven 


Erfolgreicher Arlilleriebeſchuß von Schlffszlelen im Hafen von Leningrad 


Berlin, 26. September 

Artillerie des deutſchen Heeres bekämpfte 
am 25. 9. wiederum erfolgreich ſowletiſche 
Shifisziele im Hafen von Leningrad und jor 
wfetſſche Batterſen im Hafen von Kronſtadi. 
Die ſowfetſſchen Schiffsgeſchüge und Batterien, 
die in den Kampf zu Lande einzugreifen vere 
ſucht Hatten, wurden durch das gutliegende 
zen Urtilleriefeuer zum Schweigen ger 
zact, 


Erſolgloſe Gegenangeiſſe ber Sowjets 

Im Nordabſchultt der Ostfront führten bie 
Bolſchewiſten gegen das ungu ſaltſate Vor- 
gehen der deulſchen Truppen im Laufe des 
25, 8, mehrere erſolgloſe Gegenangrſſſe durch, 
die von Panzerkampfwagen unterſtilht wur⸗ 
den, Im Vexlauf diefer Kämpfe vernichteten, 
die deutſchen Truppen ſechs ſowfetiſche Panzer⸗ 
kampfwagen. Suleiten hol ein Bataillon 
eines deutſchen InlanterloRegiments, einen 
Sowjelläger nur mit Inſanterſewaſſen ab; die 
lakartillerie einer Diviflion der Waſſen⸗ 
ſchoh ein ſowletiſches Kampfflugzeug ab. 


Kampfflugzeuge verſenkten neun Sowfetſchiſſe 
Deutihe eine Auge griſſen auf dem 
Ladogaſce erfolgreich einen ſowfetſſchen Gelelt⸗ 


zug an. Sechs Schiffe des Geleſtzuges wurden 
durch Bombentreffer verſenkt. Drei weitere 
Sowjetfhiffe wurden bei einem Landungsver⸗ 


ſuch der Bolſchewiſten durch Bomben getroffen 
und verſenkt. 


Bomben auf Rüſtungsbetriebe 

Am 25, 9, konnten deutsche Flieger nad, 
einem Angriff auf ſowſeliſche Munitionsfabrls 
ten größere Erplofionen und Brände in den 
getroffenen Rilſtungs betrieben erkennen. Meise 
ter griff die deutſche Luftwaſſe Im Sldabſchultt 


der Ostfront die 
der Sowjets an, Große Hallen eines Nach⸗ 
NA rs erhielten Volltreffer und wurden 
dur in Brand geworfen, Durch gutlſegen⸗ 
den Reihenwurf unterbigchen die deutſchen 
Kampfflugzeuge mehrere Stellen an wichtigen 
Eſſenbahnſtrecken. 


Nathlangriſſe der Briten 
Nom, 20. September 
‚Der ltalfeniſche Wehrmacht be 
richt vom Freitag hat folgenden Wortlaut: 

In der den Nacht wurde der Flug ⸗ 
blaß Micabba [Malta] erneut von Italieni» 
Then Flugzeugen bombardlert. 

I of afrifa wieſen in der Nacht zum 25. 
die Garnſſonen der beſeſtigten Stellungen von 
Uolcheſit und von Celga nächtliche Angklffsper⸗ 
I des Feindes ab, dem Verluſte zugefügt 
würden, 

In Norbafrifa lebhafte Tätigkeit unſe⸗ 
rer Artiilerle an der Tobruffront, Jwes felnd« 
liche Flugzeuge, die am Nachmittag des 24. Mi⸗ 
1155 bombardtert und im Tiefflug mit MO. 
Feuer belegt und etwa zehn Tote unter der eins 
eborenen Bevölkerung und Schaden an Wohn⸗ 
Päuleen veturſacht hatten, wurden beide abge 
een. Ein weiteres engliſches eker wurde 
in Bengafl von der Bodenabwehr getroffen und 
ſtürzte brennend ins Meer ab. 


Sieben Armeen kampfunfähig gematht 
Schanghal, 26. September 

Die am raten Freitag in Norbweit-Hunan 
eingefeiteten japanifhen Operationen haben, 
wie Oberſtleutnant Akinama als Sprecher ber 
ſapanſſchen Armee au er Preſſetonſerenz be 
kannt gab, im Verlauf einer Woche zur Außer. 
tampifefung von leben chineſſſchen Armeen 
geführt. 


zidwärtigen Verbindungen 


„Machtpolitik geht vor dem Glauben“ 


Ingariſche Empörung über die verlogene anglitaniſche Bolſchaſt an Malik 


Budapeſt, 26. September 


Das Schreiben, das der e 
Biſchof und 14 Geiſtliche der Graſſchaft 1160 
vor kürzem an den Sowſetbotſchafter Malt 
richteten, und in dem fie „ihre Sympathien für 
ihre Bewunderung“ für die Bolſchewiſten aus⸗ 
drückten, findet in der ungariſchen Preſſe ein 
ſcharſes Echo. Der „Peſter Lloyd“ ſchreibt, das 
augen Volt weile die in der Botihaft der 
englischen Geiſtlichen zum Ausdrud kommende 
Fälschung der Idee des Chriſtentums enlrüſtet 
von sich. Es fei Überaus bedauerlich, daß es 
eine christliche Kirche gebe, deren geistliche Ver⸗ 
treter der Kriegs und Machtpolſt il ſo 
offen den Vorrang Über den Glau⸗ 
ben geben, daß ſie ihre Solfdarktüt mit einem 
eingeſtandenermaßen gottlofen und religions 
feindlichen Regime zum Ausdruck bringen 
konnten und dleſes Regime ſogar als „Vor⸗ 


kämpfer der Kultur der Menſchheit“ bezeich⸗ 
nen. 


„der größte Skandal“ 
Stodholm, 26. September 

„Göteborgs Poſten“ und „Göteborgs Mor⸗ 
enpoſten“ berichten, daß dex finniſche Paſtor 
Johannes Kunlia, der Setretär des finniſchen 
Erzbiſchofs Ka la, in der Kriſtinen⸗Kirche in 
7 einen la gehalten hat, in dem 
er das Thema behandelt Warum kämpfen wir 
mit?“. In biefen Vortrag ſagte der ſinniſche 
Pfarrer u. g., daß, England ein Bündnis mit den 
bolſchewiſtiſchen Machthabern geſchloſſen und es 
für nötig ‚gehalten babe, an Finnland eine „letzte 
Warnung! zu richten. Die Pebele des Erg 
bilhojs von Ganterburn für den Sieg 
der Sowjetarmee ſeien der größte Stan“ 
dal in der Geſchichte der Kirche. 


— —— —tt 


Bewußtſein, damit in den Kampf um die Zur 
lunft unferes Volkes einen wertvollen Beitta, 
5 die Volksgemelnſchaſt zu leiſten. Dur: 
einen Einſatz beweilt er dem einzelnen Volks⸗ 
aalen „Ich ſtehe hier in der Arbeit des 
yoltes, ich unterſtelle mich dem Geſeß der Ges 
meſnſchaft. Ich will vurch meine Arbeit biefe 
Gemeinſchaft mitſchaffen, und ich will fie nicht 
nur durch dieſe Arbeſt ſchaffen, ſondern auch 
durch die Leiſtungen, die durch meine Arbeit 
erit ermöglicht werden, geſtalten.“ Dieſe Ars 
beit ſchafſt die Klammern zur Bildung 
der Voltsgemeinſchaft. Das Winters 
hilfswerk ſoll deshalb auch, wie der Führer es 
einmal vor Jahren anläßlſch einer Wos. 
Eröffnung ausgesprochen hat, beſtehen bleiben 
als eine Mandige Erziehungsaufgabe des deut 
ſchen Volkes. Denn die Bolfsgemeinfhaft iſt 
kein leerer Begriff, um ſie muß immer wieder 
gerungen werden, auch fie unterliegt dem Bes 
ſetz des Wachſens, Reſſens und Werden, Vor- 
nehmlich unter dieſem Geſichtspunkt will auch 
die Tätigtelt des ehrenamtlichen WH W. Hel⸗ 
ſers betrachtet fein, der in ſeiner Arbeit den 
Gedanken der Polksgemeinſchaft in die Tat 
umfeht, der dafür ſorgt, daß die Forberung des 
Einſtehens jedes einzelnen für bie Geſamtheit 
immer wieder von neuem gelebt und erfüllt 


Wird. Ohne Einfah und ohne Opfer ift ein 
Sieg unmöglich — das ilt eine Erkenntnis, dle 
sowohl für die Front wie für die Helmat gilt. 
Wenn aber von dem deutſchen Soldaten heute 
an der Front das höchſte Opfer, das Opfer ſei⸗ 
nes Lebens, gefordert wird, wenn man 1, ie 
Opfer vor Augen hält, die die Mutter durch 
ſhren Sohn, und bie vie Frau durch ihren 
Mann Für die Erhaltung unjeres Volkes brins 
ven, ſo treten dahinter alle anderen Opferlei⸗ 


tungen 35 Denn über dem materiellen 
Opfer wird immer der ideelle Einſaz ſtehen! 
Der Heimat 


erwüchſt für das l 0 
Kriege Winterhilſswert mehr denn je d lle 
‚abe, durch Lelſtung und Tat zu bewelſen, daß 
ie des Heldenlums unſerer Soldaten wilrbig 
ft, daß fie 170 ihr Opfer der Wolfsgemeln« 
ſchaft dient, für die der deulſche Soldat Geſund⸗ 
heit und Leben eingeſetzt hat, Denn, ſelen wir 
uns darüber klar: „was uns allen das Leben 
wirklich lebenswert in dleſer Welt erſcheinen 
Täht, das iſt — nach einem Wort unſeres Füh⸗ 
ters — unfer eigenes Volk unfer Deulſchland. 
In unſerem Volk — da ſtehen wir, mit biefem 
Volt leben wir! Mit diefem Volk ſind wir 
verbunden auf Gedeih und Verderb, Dieſes 
Polt zu erhalten, ſſt unſere helligſte und, höchste 
Aufgabe. Kein Opfer ſel dafür zu groß!“ 


Das Kriegsgericht in Gannat füllte am 
Donnerstag eine Reihe von ſchwexen Urteilen 
wegen Verbrechens gegen die Elnhelt und Eis 
5 1 des ſranöfſchen Staates. So wurden 
in Abweſenheſt zum Tode und zum Eluſatz 
ihrer Vermögen verurteilt: Der ehemalige Brir 
gabegeneral Le Gentilhomme, früher Oberkom, 
mandierender der franzöfiihen Streikräſte in 
Somalt; ferner die Hauptleute Appert und bes 
Eſſarts aus ſeinem Stabe jowie die Offiziere 
Lilie Blad und Marcel⸗Francols. 

Das Geriht verurteilte ferner einen belgl⸗ 
hen Staatsangehörſgen Brunnckz, den Direls 
tor einer Automobilgeſellſchaft in Rabat, zu 
neun Monaten Gefängnis. 


Ele fahren nicht mehr nach Vasra 
Untara, 20. September 
Wegen gewiſſer Schwierigteiten, bie jme 
nilchen Sglſfen durch die beitifhen Milltär⸗ 
behörden im Hafen pon Bag ra gemacht wur⸗ 
den, hat bie 1 0 ſe Regierung Beihtöllen, 
den Schiffsverkehr nach Basta einzuſtellen. 


Iraniſche Geſandlſchaft geſchloſſen 
Berlin, 26, September 
In Zuſammenhang mit dem Verhalten der 
kranſſchen Regierung ‚enliber der deutschen 
Kolonie in Itan bei dem Einmarſch engliſcher 
und ſowjetiſcher Truppen in dieſes Land hat Die 
Reſchsreglerung id) veranlaßt geſehen, dle iras 
niſche Geſandiſchaft und ihre Konfularbehörben 
in Deulſchland und den besetzten Gehleten zu 
fliehen und Ihren Mitgliedern eine Frſſt von 
zehn Tagen zur Abreiſe zu geben. 


Kiwinom auf der Moskauer Tagung 
Berlin, 20. September 
Nach einer von Reuter verbreiteten Melr 
bung wurde Litwinow als Bertreier des So, 
wielaußenminiftere der Delegation zugeteilt, 
die an den Beratungen mit der brliſſchen und 
der USt. Miſſion in Moskau leilnehmen wird. 
Die Rolle, die dex füdiſche Kriegstreſber 
Litwinow⸗Fintelſtein in der Sowjetaugenpoli« 
tik offen und im Hintergrund ſpielte, ift noch 
in jriiger Erinnerung. Zu feinen „Verdien⸗ 
sten“ gehört es auch, bie Üdss R. vor dem 
Kriege bereits in den Augen der Weſtdemo⸗ 
traten wieder „Hoffähig“ gemacht zu haben. 
Heute inilpft er nun offen da wieder an, wo 
er auf Geheiß der Sowſetmachthaber ſeinerzeit 
als Außenkommiſſar aufhörte,. Mit jeiner 
Wahl zum Vertreter des Sowſetaußenminſſters 
auf der Moskauer Tagung iſt dieſem üblen fü 
diſchen Kriegsheher erneut der Boden bereitet 
für feine uferlofe Kriegstreiberei, um ſo mehr, 
als ihm in London fein Raſſegenoſſe und Ver⸗ 
trauter Maiſty hilfreſch zur Seite ſteht. 


England fürchtet um den Nahen Olten 
Eigene Drahtmeldung der LZ. 
1 Bern, 27, September 
Der Londoner Beſuch General Wavells wird 


von den amtlichen Londoner Stellen jet nicht 


Heß beftritten. General Wavell hat mehrere 
Be i mit Churchill gehabt, Er halte 
überdies Unterredungen mit dem Generalſtabs⸗ 
chef des britſſchen Empire, Sir John Bill, 10 
anderen milſtärſſchen Perſönlichkelten. Wäh⸗ 
rend feiner Reife, die er in Agypten unterbrach, 
halte er auch Beſprechungen mit dem Oberloms 
manbierenben Im Mittleren Dften, General 
Ausinlel, 

Der militäriſche Berihterftatter der Exchange 
Agentur meldel aus beflen 0 daß 
„in Kürze eine Reihe wichtiget 1 
a der brlliſchen Streitträſte im 

iltferen Oſten erfolgen werde“. Auch Perſo⸗ 
nalveränderungen würden in dieſem Zuſam⸗ 
menhang erfolgen, Seit einigen Wochen hätten 
e Auchlülek, wie Wavell ausgedehnte 
luginfpeftionsreifen in Gebiete, durchgeſſlhrt, 
0 997700 die Operation wahrſcheinlich I 
würben, 


ahen und 


rührt 


bels Uberrelchte am Frel⸗ 


e G 
In Ganrönftruttene Schach und 


tag In Belle 


des Gaubeaufira; DAR. Spangenberg 16 Ber 
liner Urbeiterinnen der Kriege und Müjtunges 
indultrle, bie ſich im Rahmen; Kelegselnſafles 


der beutfiien gran beendete verblent gemacht Haben, 

bie Innen, vom Mührer verlſehene Kriegsverblenſt⸗ 

mebaille, 

—— EEE EEE EEE 

Werlag und Druck Litamannsmadıer Zaitung, Druckerei e. Verlagen GmbFl. 

Verlagsleiteri Wilh. Mauel, Hruptschrlfileiten Dr. Kur far, Limannatadts 
Für Auselgen gl» E. Anseigenprelalliie % 


Das Monrepos des Nordens 


Helfinti, Ende September 


Bilpurt, das 1099 84000 Einwohner hatte, 
{ft heute eine öde Stadt. Zwei Kriege And in 
kürzer Zelt über fie hinweggegangen und har 
ben ſie verwüftet, Hinter dem Schloß zeigt ein 
altes Straßenſchlpy auf die Monrepoſonktu 
(Monrepos Straße), und die Gedanken ſchwel⸗ 
fen nach Monrepos in der Jübbeutihen Heimat, 
2000 km von hier 0 in der Nühe von 
Stuttgart bei der Stakloneſtadt Subwigsburg; 
denn es beſteyt eine innige Verbindung Amir 
{hen dleſen belden Monrepos, 

Beim Rundgang durch einen mit riefigen 
Granitblöcken dürchſetzten Kieſernwald, in dem 
vor einigen Tagen noch die le Schlacht um 
Blipurt lobte, ehen wir plöhlich vor einem 
nſachen groſſen Potlal im goliſchen Stil aus 
Holz. Eine breite Allee führt um das Innere 
des 250 ha großen Gutes Monrepos, wovon 
15 ha als Park angelegt, find, Dieſer ganze 
Beſitz liegt im nördlichen Teil einer Inſel, un 
mittelbar vor Vilpurl. trotz zwei Krlegen 
wohlerhalten Seine Abgeſchiedenheſt war 
feine Rettung. 

Auf einer Anhöhe ſtehen dle belden einfar 
1 Gebäude des Herrenhauses. Viele Spas 

erwege führen zu den verſchledenen Anlagen 
des Parts. Auf einem Felſen ſteht ein kleiner 


Raviffon, dort eine Statue, hlex eln Denkmal 
ober ſonſt eine Aus mau Auf einer Hei» 
nen Inſel, zu der leine Briüde führt, befindet 
ſich die Fennec ber Beſitzer; eine mittel 
allerliche turmreiche Burg In Miniatur. Die 
Ausfihtspunfte bieten einen märchenhaft ſchö⸗ 
nen Blick auf die ſchwelgende, waldumſaumte 
Bucht des Meeres, wo uns die typiſche Atmo⸗ 
ſphäre Kareliens e eln zarter 
Mollton Liegt über allem, erfüllt die Menſchen, 
wie die Natur und die Lieber, 

Die Anregung zu biefem Monrepos des Nor⸗ 
dens ging von der Frau elnes ruſſiſchen Wür⸗ 
denträgers, einer 8 Deulſchen, aus, 
die von der nalllriſchen Schönheit bleſer Inſel 
vor Bilpuri Jo begeſſtert war, daß der Patte 
nicht anders konnte, als ſich hier anzutaufen. 
Nach deſſen Tod erwarb Prin, rend Karl 
von Württemberg, der von 1782 bis 1786 ruſſt⸗ 
her Generalgouderneur in Biipurl war, bier 
ſes Beſittum. 

Wie kam nun dleſer wülrttembergiſche Prinz 
nach Wiſpur? Frlebrich der Große, in deſſen 
Dienſten er ſtand, nahm es ihm Übel, daß feine 
Schweſter ſich mit einem Habsburger verheira- 
tete und glaubte auch ihn mit im Spiel dabei, 
To daß er den preußſſchen Militärdienſt gulttle⸗ 
ten mußte. Durch die Heirat elner anderen 
Schwester mit dem ruſſiſchen Thronfolger kam 


er in enge Beziehungen zum ruſſiſchen Hof. So 
ift es nicht weiter verwunderlich, daß, Kaſſerin. 
Katharina dem kaum Deeibiglährigen die Stelle 
eines Generalgouverneurs von ipuri anbot. 
Der Poſten war ſeboch kaum mehr als ein [dr 
ner Titel, Der Prinz lat nebenbel Dienft als 
Diviflonsfommandeur in Potemkins Armee in 
Charkow. Von Zeit zu Zelt weilte er n Ex⸗ 
lebigung der dienſklichen e h en in 
Biipurl. Seine unglüdiihe Ehe führte auch 
jur 0 en mit ber Kalferin, die Ihn 
hte von ſeinem Dienſt enthand und, 15 
anhelmſtellte Petersburg fo Ihnen wie mögl 
au verlaſſen ohne ene Abſchled. Na 
Abſchtuß ſeiner ruſſiſchen Eplſode war er 
36 Jahre alt. Er mußte noch weltere gehn 
Jahre warten, bis er 1797 als Hera gt ben 
Thron Wirktembergs kam, deſſen erfier König 
er 1807 wurde. 

Aus dem Belt i am Monrepos 
auf das freihertlihe Geschlecht Nleolay über, 
unter dem es weiter pielütvo 5 t wurde, 
bis es 1921 von der Stadt Pilpürt Abernom⸗ 
men wurde. Troß zweler 1 ſteht dieſes 
entzückende Kleinod aus einer längst entſchwun⸗ 
denen Welt unverſehrt da — ein kleiner Licht⸗ 
schimmer inmitten der großen Verwlülſtung. 


Wochenschau und Filmdramaturgie 

Du oe beutfhe Mochen u 577 
bb einen Ad weden aaa bed 
Ian bei Kiew, wie man Ihn in biefer Einbeing- 
lichtelt bisher noch nicht gehabt hat, Das Zuſammen⸗ 


klingen von e eee den belebenden 
Worten des Sprechens und. der Karlenzeichnungen 
ſeht 0 Beſchauer in die Kap ſich zu vörgegen, 
wöärtigen, daß bie Leitungen, die unſere i h 
im Olten vofloringt, nicht nur einmalig nb, fon« 
bern auch eine 18 und klare Entwicklung der 

unft bofumentleren, Die ungeheus 


U 
Die |heinbare 
ß leren kae bel der prakliſchen Durchführung, 
0 


ah der F. 
er Heimat einmal wieder vor Augen führt, welche 


einzelnen gering eiſchelnen müllen, 
was die ran, b ſtarke und ſteupl 
tende Bevölkerung zu Haufe braucht, tügli 
wieber lelſtet. 


e it, außerordentlich auſſchluhrelch, 1 
Fee Wenn e ch en 
lich vermag, Durch ein einziges Bild, 
in bem etwa ein Schnelle m eig 
Se f 
er N . 
Se, das 1 0 0 


er Waſſerf 
M 
u „ 
Hr Kater ind lange Im Gedäch 


immer 


in 


ie Wochenſchauen werden, durch dle imme 
uche werdende Prägnanz des Schültles und deu 
unvergleihlichen Juſammenklang zwichen Wort ur 
Bild jeweils zu einem fo gelte nen Werk, de 
wir glauben milſſen, daß ſich von hier aus ganz neue 
l auf fülmdramaturgiſchem Gebiet ergeben 
den. 
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notwendig. Auch die Entrümpelung des 


1. Bellage 


Man hört immer wieder von den „Lungen 
der Großſtadt“ ſprechen und meint damit die 
an und in den Häufermeeren gelegenen Grüne, 
Wald und Parkanlagen, die Inſeln der Ruhe 
und Erholung im Gelriebe des ſtädtiſchen Ver⸗ 
kehre, Dazu gehört in Li mann fta dt auch 
der Helenendh of, der in dleſen Wochen und 
Monaten vom ſädlicchen Gartenamt in raſt⸗ 


als 140 
. BANN) 


Der Schwanenbrunnen paßt nicht mehr In den neu- 
gestalteten Park und wird deshalb verschwinden 


loſer Arbeit zu einem Park gemacht wurde, wie 
man ihn ſich als Deutſcher vorſtellt. 

In der Polenzelt war der Helenenhof voll⸗ 
ſtändig verwahrloft, Wenn man ben Rien an 
Juſtand mit dem vergleicht, was man hier ans 
getroffen hatte, will man kaum glauben, daß 
es ſich um dle gleiche Anlage, handelt. Das 
trifft vor allem für die Entwällerungsanlagen 
zu, Hier war eine gründliche Inſtandſe 1010 
arts 
iſt ſoweit een „Nur noch einige 
reſte einer en e t, wie u. a. 
die Grotte mit den 0 am Teich ſind 
zu befeitigen. Sie wird verſchwinden während 
der Arbeit zur Kanaliſatlon der Lodka, 15 die 
die notwendigen Vermeſſungsarbelten eben im 
Gange find. Jedes, BL dieſer Art macht 
nänlig hier wie überall im Wartheland ums 
fangreihe Vorarbeiten nötig, da Karten für 
diejen Jes nicht beſtehen oder völlig unzu⸗ 
länglich ſind. Der Abwaſſerkanal wird das 
Gehlet des Helenenhoſes berühren; nach Vorkſe⸗ 
gen jeiner Linienführung können auch die bei⸗ 
den vorhandenen Teſche wie geplant zu einem 
Teich zuſammengelegt werden. 


Die meiſten der im Helenenhof vorhandenen 
kleineren, Gebäude en verihwinden, weil 
fie überflüffig und häßlich find; einſtweflen 


bleiben fie aber bis Kriegsende ſtehen, weil 


ber . 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 27. September 1941 


Det Heleueuho) Lädt dus alle ſrenudlich ein Abschluß der 


Ein alter Park wurde vom Gartenamt entrümpelt und modern umgeſtaltet 


man ſie zur Aufbewahrung von Geräten und 
der Gartenbänke im Winter braucht. Ihnen 
wird man ebenfowenig eine Träne nahweinen 
wie ben Tierkäſigen, die verſchwunden find. 
In einem geplanten Tierpark werben fie durch 
die 11775 zuträglicherem Freigehege abgelöſt 
werden. 


Auch der Eingang und die Einfriedung 
des Helenenhoſes haben Veränderungen erfah⸗ 
ren. So wurden die Dächer Über dem Bürgers 
fteig gm Eingang, nahen und die Beete kurz 
hinter dem Eingang ſind abgehoben worden, 
wodurch ein reibungsloferer Verkehr möglich 
wurde. Der hohe Zaun, der die Welt buche 
ſtäblich mit Breitern vernagelte, ift auch ſchon 
um Teil gefallen. So {ft der Blick auf den 
ordtell der Stadt frei geworden und geht 
hinüber Bis zur Kirche an der Hohenſtelner 
Straße. Besonders wertvoll ft vis Talſache, 
daß die Entwälferung des Parte und 
125 Wege vollſtändig durchgeführt If, eine 

rbelt, die der Beſucher des Parks nur dann 
richtig würdigen kann, wenn er vor dieſer In» 
Kandfepung nach einem längeren Regen gegan⸗ 
len iſt. Er findet auch nicht mehr die wahllos 
hingeſetzten Strauchgruppen, die gartengeltalr 
erſſch völlig unbefriedigend waren. Alles, was 
das Auge beleidigen konnte, ift der Hacke und 
dem Spaten zum Opfer gefallen, ſofern man 
es nicht, wie manche Gebäude, aus en due. 
ten Rücckſichten einſtwellen ſtehen laſſen mußte. 

Aber auch die Nafe wird nichts mehr an 
dem van auszuſetzen en Die alten Lihe 
maunſtädter werden willen, wie infernaliih es 
vordem aus dem Abwaſſergraben ſtank, 
der durch den Park floß. Es war falſch und 
| lecht verrohrt, das Rohr durch Abwaſſer⸗ 

lamm verſtopft, jo daß die Brühe über dem 
Rohr her durch den Part lief. Um den Ans 
blick zu verdecken, aus man eine Art Pergola 
darüber gebaut, aber das hinderte nichts da⸗ 
zan, daß den Beſuchern, beſonders abends, der 
Duft ſchon auf hundert Meter entgegenſchlug. 
Das Garlenamt hat die Rohrleitung inſtand⸗ 
che. und ihren Anfang mit einem Sieb ver⸗ 
e jo daß die Abwäller ſchlammfrei das 
Rohr durchlaufen. Für die großen anfallen 
den Regenwaſſermengen it eine ſaubere 
Naſenmulde von genügendem Faffungsvermö⸗ 
gen gebaut worden, dle ſich gut in das Bild 
her Umgebung einpaßt. Sir wird alſo 
immer nur für wenige Stunden ſauberes Re⸗ 
genwaſſer durchlauſen, in der übrigen Zeit it 
die Mulde krocken und ein Teil des Parkes. 

Man ſieht, der Helenenhof hat ſeit ſeiner 
Übernahme in die garkengeſtalteriſche Obhut 
von Litzmannſtadt ſehr an Ausſehen gewon⸗ 
nen, Das wird auch, wie die Beſucherzahlen 
deutlich ausdrücken, von der deutſchen Bevölke⸗ 
zung anerkannt, und es iſt nur zu wünſchen, 
bob fie durch ihr Verhalten im Hart und die 
Schonung der Anlagen dleſe HEN 


9 


praktiſch verwertet, 


Früher: Ein verwahrlostes Bachbelt — Heute; Dag Entwässerungstohr lt unter einer Rasen- 


mulde verschwunden, 


Scridssal im Osten 


Sollte ich die Nägel an meiner linten Hand zu 
Krallen wachſen 10 ſen? Mir Ol ins Haar 
ſchmieren, es hoch kllrmen und Flligranſchmek⸗ 
terlinge hineinfteden und mit ſchwetem Kopf. 
ſchmuck ſchlaſen!“ Ach, und wie verlachten je meln 
Gejammer nach Hygiene, nach einem Badezim⸗ 
mer, nach Heihwaſſerhähnen! Nicht einmal eine 
Kanalijation it bel uns vorhanden. Unrat wird 
auf die Straße geworfen! Und das ſind jene 
Kreiſe, die troß moderner Aufklärungsverſuche, 


fonfervativ in ihren verftaubten Anſchauungen“ 


verharren.“ 


An dleſer Stelle muß, ich meine Erzählung 
für einen Augenblick unterbrechen und einen 
Sprung in die Gegenwart tun, Wohl gibt es jo 
elwas wie Nevolulion in der Mode Chios, man 
verſucht Bubenköpſe und europälſche Abendllel⸗ 
der großen Stils zu (ragen, daneben gibt es 
krafie Obımen des Nüdihritts, die uns Leben 
und Leiden der armen Lifa Wichmann durch⸗ 
aus verſtändlich erſchelnen laſſen, haben doch 
Behörden chineſiſcher Haſeuſtädte am Jangſe⸗ 
Hang den Chinefinnen das Polieren der Fingers 
nägel, open, von Dauerwellen, hohen Ab, 
lähen und armellofen Kleidern verboten, Uber⸗ 
treiungen werben mit hohen Gelbftzafen und 
Gefängnis geahndet, And das Heute, nachdem 


LZDilgordienst Folo Welngandt (2) Zeichnungen (2) Archlv) 


Jahrzehnte vergangen find ſeit jener Unterre⸗ 
e Irlutſt! 

beiter berichtete Lila: „Meine Ehe blieb 
bisher kinderlos Ich habe feine Stüte mehr an 
meinem Manne Das Geſetz geſtattet ihm das 
Halten von Nebenfrauen, mag er es tun, Scene 
fen fie ihm nur Mädchen, bleiben auch fie vers 
achtet, nur die Frau, die männlichen Nachwuchs 
in die Welt jcht, gilt etwas in China — was 
find das alles für barbariſche Beftimmunte 
gen — — 

Das Heimweh zerreißt mein Herz.. Immer 
wieder muß Ih denken! Da irgendwo in hümmel⸗ 
weiter Ferne gibt cs doch einen Tiergarten, 
ein Sansfouch, eine Rfaueninfel... Ach, und 
der herrliche Teutoburger Wald, mein Helma 
land — habe ich das alles nur geträumt?" 

„Warum können Sie nicht dahin zurück?“ 

„Mein Mann läßt mich nicht ſort, er nee 
braucht mich ab und zu als Parade tüd vor Eur 
topaern, wie auch jeht, verliehen Sie? Meine 
Mutter wähnt mic, alildtic, ich Ichreibe Ihr nur 
das Belle. Sie darf nichts von meinem Elend 
wiſſen, Und — mein Mann jcidt ihr zuweilen 


Geld. Ste hat ja keine Peuſton.“ 


Ratlos ſchwieg ich. Wo gab es da Ausweg 
und Licht? 

„Wäre ich daheim, würde ich mir eine Slel⸗ 
lung ſuchen und meine Mutter ernähren . das 
ginge auch, Dann braucht fie nicht das Geld von 
dieſem e, dieſem. “ Gie Ae 

„And wenn Ste heimlich ilehen “ 

„Die 5 10 nehmen mich nicht mit. und 
gut durch Rußland Il eine koſtſpielige Sache. 
Ich beſthe nicht eine Kopeke“ 


Die zwelle e der „Berliner 
Künſtlerfahr!“ im Rahmen ber „Festliche 
Tage in Lihmannfladt“ geſtaltete fh wieberum 
1 elnem herrlichen Erlebnis für dle Beſucher, 
te die Sporthalle am HitlexJugend⸗Park bis 
auf den allerletzten Plaß befehten. 

Den erfolgreichen Ablauf der beiden Lite 
mannſtädter Veranſtaltungen der „Berliner 
ſünſtlerſahrt“ meldete deren Teller dem Gau⸗ 
leiter Greifer in Poſen in folgendem Tele, 
gramm: 

Gauleiter! Melde Ihnen den erfolgreichen. 
Ablauf der gest Großveranſtaltungen ber „Ber 
liner Künſtlerfahrt“ in Lißmannſtadt, die ih 


um 


Auläßlich der „Feſtlächen, Tape in ih 
mannjtadt" wurden eine Anzahl größerer Werl⸗ 
konzerte durchgeführt. erke hatten ſich das 
Dulklorps eines Inſanterſe⸗Erſaß⸗Valafllons 
und das Muſiktarps der Likmannftädter Schuß 
olizei zur Verfügung geſtellt, Überall in dem 
Iuduſtrſebetrleben jowie beim Perſonglamt der 
Stadtverwaltung löſten dieſe Konzerte große 
Sind bel den Schaſſenden aus. Für eine 
lunde waren fie von der Arbeit beurlaubt 
und a begeiftert den Klängen der Mus 
ben Menſchen, die auf der Straße eiwas von 
er Muſit erhaſchten, unterbrachen ihr Aue, 
programm, um einige Minuten zu verweilen, 


im Auftrag unferes Reichsminſſters Dr. Goch 
bels in Ihrem Gau führen konnte. 
Heil Hitler! 
Ihr 


Hans Hinter 
Reſchokulturwaltet 


Unſere (Beſt) Aufnahme zeigt die Künſtler 
auf der Bühne der Sporthalle, nachdem ihnen 
der Oberbilrgermeiſter (im Vordergrund) im 
Namen Lihmannſtadts für den hohen Genuß 
gedankt halte, den fie der Beyölterxung an den 


zwei unvergeßlichen Abenden bereiteten. 


Die Werlkkonzerte brachten viel Freude 


Es lohnte da 0 Märſche wechſelten mit 
beihwingten Weſſen aus Operetten ab. Überall 
war die N blendend, und man ſchun⸗ 
lelte im Takte mit. Jedenſalls halten die 
Werffongerte, die den ſchaffenden Men en Er 
holung und e von dem Alltag der 
Arbeit bringen jollten, in allen Betrieben den 
größten Erfolg. 


„Und wenn Sie 15 an ein deutſches Konfus 
lat wenden würden?“ 

Da ſah ſie mich groß an und 05 hart. 
„Ich? Was habe ih noch mit Deutſchland zu 
tun? 155 bin doch eine hl. Frau Change 
Lusßel. Die Frau nimmt die Nationalliät des 
Mannes an.“ 

Verzeihen Ste, ich bin manchmal recht une 


en 
alt find Sie?“ 

„Achtzehn,“ 

„Iſt das möglich?" 

Dfimal empfand ich meine 955 ſelber als 
e denn ich fühlte mid, über meine 
Jahre hinaus gereift. Nur wenn man meinen 
hohen, ſchlanten Wuchs bewunderte, meine heil» 
braunen Augen mit glänzenden Topaſen vers 
glich, meine langen blonden Haare und meinen 
Teilen Gang lobte, dann freute ich mich und 
merkte, daß 15 jung war, 

„Sie haben noch, We zur Heimgt, 
auch nach Deutſchland“, ſagte Lila, „warnen Sie 
doch alle deutſchen Mädchen vor einer Ehe mit 
Asiaten. In Europa tragen fle Smoking und 
Frack, bringen uns Roſen, jagen ‚anäbiges Fräu⸗ 
lein und külfen uns die Hand — hier behandeln 
fie uns wie nußloſe Tiere. 

Ihr J Blig ſchultt mir ins Di Aus 
ſcheinend hatte ie Angst vor der Nüdreife in 
ihre chineſlſche 9 n Natürlich, hier, ange ⸗ 
ichts der Studienfommuilfton, begegnete ihr Dr, 

N beijpiellos einfilglant, wieder als 
zitierlicher Ehemann. 

„Was 15 das 0 J 0 für eine Siudien⸗ 
Lommillion?" fragte ich. 


„Zux Erſorſchung der 0 oanage der 
ausiterbenden Völkerſchaften im aſlalſſchen Ruhe 
land, angefangen von den Oſtjalen bis zu den 
Alno, da ziehl man ihn heran als Sachverſtän⸗ 
digen, und Sie geben felber zu, Sie waren ber 
eindrudt durch fein kluges Gelcht mit der nach⸗ 
aan Miene und durch feine kaklvolle Hal⸗ 
ung.“ 

„Allerdings,“ 

„Sonberbar“, ſagte fie, und fuhr mit einer 
träumeriſchen Bewegung über ihre Stlen, „wie 
ſich alles . im Leben. Angeläße as: 
ſelbe, was ich Ihnen heute anvertraut habe, 
erzählte mir eine andere Deuiſche, als ich kurze 
Zelt im Lande war. She gleß, Maraareihe 
Balme und ſtammte aus Weiten, Auch ſie war 
ein Opfer einer chineſſſchen 0 hatte 
ſich blenden laſſen von einem Boktortſtel, von 
Feld und Ritterlichtelt. Sie hatte den Ehine⸗ 
fen ſchon als rachflichtig und nraufam ten nen⸗ 
N ihr Hirn war Gabel von grauen» 
haften Bildern. von Einbrüden aus den Hun⸗ 
pergebieten, das chineſiſche Bolt vermehrt ſich 
n blinder Triebhaftigfeit über das Maß des 
ihm zu Gebote ſtehenden Lebengraumes hinaus. 
Diefe Margarethe Palme war zur Flucht ent» 
Ichloſſen, fie veriprad mir auch ſpätere Nach⸗ 
richten über ihr Ergehen. Sie fagte mir, wenn 
ich niemals wieder etwas von ihr hören würde, 
möge ich annehmen, fie ſel verkommen, vere 
ſchleppl, verdorben, ermorbet — “ 

„Nun — und? Wielange ift das here 

„Drei Jahre. Ich habe niemals wieder von 


i ort.“ 
i (Bortjehung folgt) 


Wirtschaft der L. Z: 


Die Auswirkungen der Ost-Steuerhilfe-Verordnung 


Bon bem in ver Vorlte, 
(den eee Tür Weir 
alleen, ertrag „Einzel! 


tewerhilferBerorduung“ von 


. Gnam, 


ſache Freſbeträge. N 
einfache 
mahmefällen, weün nämlich der 
% Jahre alt Aft, ein Einkommen 
überfteigt, und leln Gefamtvermö 
100.000 4 betrügt, erhöht ich 
10.000 . K auf 20.000 A, 
merheiralet, 0 Fan, st au für | 
Arelbetiag von 10000 AN 0 000 
köngen Freibeträge von je 10 00 


lach 8 5 


» Kind abgejeht werden, für das dem Gteuerpflich 
tigen e e aufteht, Wir haben in F. 10 
ie 


DSB, eine zweit bie 


eltimmung, 
erleihterungen bei der en e befaßt. Im 
er Erleichtetunng det 
16 dlent dagegen der Ekleſch⸗ 
fisfübrung, ex erhöht die 15 
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Gegenlap zu 8 15 dient 6 4 
Lebenshallun, 0 
derung ber die 0 
lichtet der Kapltalbifbung, 4 
einjelne ac ab, Es werben bie 
5 bes Wermögenofieuergelehes De; 
eilt es auf das Tande und I 


uch 815 nicht erfaht, Es kann ur 
tigt werden. Mir has Grundner 
fonitige Vermögen, entfällt alfo die 


weifaden Begünftiqung bei der d. 


urch die 


und damit auch bie Frage, wer 
itiebsvermögen bilden kann und 
fang er es bilden kaun. 
Bekanniſch unterſchelden wir . 
mögen und 


notwendigen Beſrlehs vermögen 


tragenen 
Grundfäken 


Kaufleuten 
ewelle, ſeſtzuſtellen. 


nad ann 


Schw age bel der Anwendung deo 8 15 
DEM. können ſich Tomit in der Haungche wegen 
des geiwillfürten Belrlebs vermögens ergeben, Es it 

da der teuerlihe Bolligu 


anerkannten Rechteg, 


mann unter ber Norausſehung, 


Buchführung, newillfürtes Betriebsvermögen b 


kann, Das bedeutet für 
Vollfaufmann beitimmte Teile 
dadurch der Wermönensfteuer enk 
er fie zum Belrichsvermönen aach 
das voraus, daß die Gegenſtände b 


Offene Stellen 


Vllanzfühiger Buchhalter zum fofor« 
9 Antritt gelucht. Angeboſe unter 
5001 an die Eg. 3904 


Buchhalter tundenwelle für keines 
8 1 geſucht. Angebote unt. 
57 an dle g. 


Hlllsbuchhaltet für größere Tertil 
fabrit geſucht. Bewerbungen mit Des 
benslauf zu richten an bie 29, 
unter 506. 20125 
. für die Klrchenkonzlel 
u Gt. Teinlialis in Cihmannjtabt, 
er das Kalfenmelen und die Buch ⸗ 
ang volltommen behertiht, ge. 
ſucht. Deulſch,cvangeliſche Bewerber 
möchten unter Einlendung der Le. 
tenstaufs und der Gehaltsaniprüde 
Newerbüngen an das Kirchenkolle⸗ 
nlum der St.Trinliatisshemeinde 
zu Ripmannitabt Adolf⸗Oitſer⸗Stt. 2, 
richten. 


1 0 0 50 Im, Dften, 
10 Pal Antritt tüchtige 
er, Stenotypiltinnen, Sadbeazbels 
ler, Referenten, 
i filihen Lebenslauf, Licht 
tb, geugnisablriften, Ungaße der 
Wehnflsanprühe und bes riheften 
Einieittstermines unter 77 an die 
23. erbeten. 


ſucht zum 
itarbels 


Bewerbungen mit 


Dberfinangpräftblum 
beingen wie einen weiteren Ublhnitt. (Bel. 
hierzu die Muspabe vom 18. Seplember.) 


für die Vermögeneſteuer gewährt 
dee die has b. 
zeibeirag gewöhnlich 10 000 


en nicht mehr a’ 
er 
lt der 


el ſorſtwlriſchaftliche 
mögen und auf das Mettiebsvermönen ab. 
onjtige Vermögen und das Grundvermögen 10 alfo 


ede ertimmung gewinnt für den Bereich 
der DEI. bie Frage, was zum, Lands und Forſt⸗ 
wirifhaltonermönen und zum Weſelebsvermiägen ger 
hört, was nicht, erneut eine befondere Bedeutung 
f ce Ber 


diem Betriebsvermögen, newilltütem Betrlebsvers 

notwendigem Privatvermögen. 
und 
tioatvermögen ift, It bei bhfübrenden und nich 
pucfühtenden, bel eingelragenen und nicht einge. 


15, daß der ſteuerliche 
feines Vermögens 


Al beten Lißmanuftädter Aeltung, Ver⸗ 


f Weibl. Bürofraft, Intelligent, 


‘ eine Gewerbeertrage und in eine Gemerbelapliafe 
euer, Für die Gewerbeertragſteuer beitimmt $ 20 
DESIW,, daß ſte nur in Höhe von 50 v. H. des Steuer 
beitags zu erheben ist. Soweit aljo das gemillfürte 
Belriebsvermögen 8 0 abwirit, find dieſe Er 
dtäge durch 8 20 DIEB, fteuerlic vegünſtigt. An, 
brerjells wirken aber auch Merlujte biejes gemwill- 
fixen Betriebsvermögens ertragminbernd und min, 
bern ſo bie Gewerbelteuer. Das Ift dn 
bei der Bildung des gewilltürten Belrlebevermögens 
zu beachten, Die Gewerbeerttagfteuer hat alſo eine 
angenehme Stehrfelte, Für die Wewerbelapitalfteuer 
beitimmt 8 21 OSB, ganz allgemein, daß bei ber 
Ermittlung des Gewerbetapttals 250000 % auher 
Anſaßß bleiben. Das bedeutet, daß ſich die Beirſebs⸗ 


In. d. 


werbefteue‘ 


jprelhe der Deut 
ebewieiſchaft ger 
fee; In zur Ot. 
fegiernngsrat 

en 


find, dem Betrieb zu dienen, Bel nacht eingetragenen als 3000 RK 
Kaufleuten fann ein newillkiizieo Betriebsnermögen 
gebilbet werben, menn orpnungsmählae Bc ru 
zortiegt. Ohne ah die e en e 
arle An SA Defonbere erwägt If, Gee doch 
mitlelbar die Grundlage vafür, ble Gteuerbegiin. 
ftigung des & 16 OS. entsprechend anszunühen. 
Fü Grundftüde gesteht allerdings eine Son. 
derzegefüng im Abschnitt 8 der Eintommenfteuer« 
tigtlinien 80, fo daß in bleſer Beziehung des nicht 
eingelragene Kaufmann gegenüber dem eingeirar 
genen Kaufmann troh orbnungsmäßiger Buüchſüh.⸗ 
zung bel ber Anwendung des 8 15 Ot, ſchein. 
bar benachteiligt If, Pieſe Beſezmmungen, gelten 
aber nur für bie Crfolgsb 410 Ob ein Grunpſec 
vermögensfleuerrehtlid eln Betrichos 
grundftild (ft — darauf kommt es bei # 15 Olesch. 
an — beitimmt ſich allein nach 4 57 des Keſchs⸗ 
Dewertungsnefehes. Für die Furehnung von Grund. 
ftüden zum vermögenslteueriiden Betriebovermönen 
formt co nur darauf, au, ob, bas Ae e, u 
mehr als 60-0,9. beirleblih benuht wird, Co It 
dies wohl der einzige Anterichied zwilhen dem de 
triebsvermögen der Erfolgsbllang und dem Be 
irlebovermögen der Wermögensbilanz. 


Wegen bes # 10, t es auch für den Landwirt 
wichtig, e eh Bücher, ii führen, Obgleich 
ialichfeit, mewillküries Land. und 
Nor] e zu bilden, durch bie 
Nechtsſprechung, u lich eingeſchränkt ist, iſt die 
Bildung von Land» und foritwirtihaftlihem Wer⸗ 
lle doch, wenn auch In engeren 4 59 le aus 
läg und damit kann ber Landwirt bei vorliegen« 
der ormungsmähiger Buchführung — beim Lands 
mist. ill der Begeilf der orbnungsmählnen Duxhführ 
zung durd g 2 ber Verordnung über landwirtihafle 
liche Buchführung ‚beftimmt — den Wirkungsr 
bereich bes § 15 DSIW, erweltern, Ce muß dat 
auf Bingemlelen werben, vaß ſich im allgemeinen 
bei den Landwirten die Abarlahme von Vermögens“ 
negenftänden In bas ſandwleſſchaſtliche Beirlebo« 
1 deshalb günstiger auswirkt als beim Ger 
werbebeltleb, weil feine Geſahr beſtehl, daß durch 
eine etwaige Erhöhung des (Wewerbebeiranen die 
Einsparung bei der Bermögeneſtauer mieber rück 
gängig gemacht wird, Der kürze Hinweis dürfte ge⸗ 
nügen, um klarzuſtellen, wie wichtig bie Abgren⸗ 
ung, des Betrlebevermögens für die Anmwendun; 
ee 8 15 OSich. it und wie wichtig und ſtauerlich 
vorteilhaft es auch Hinſichtlich des F 15 DSB, fein 
kann, der Gewinnermitilung eine ordnungsr 
mäßige Buch lh rung zugrunde zu legen. 


Wie wirkt ſich aber die Bildung von Betriebs 
auf- vermögen auf die, Gewerbeſteuer aus? Cs hat 
era den ſchliehkich teinen Wert, wenn man bei der Mer 
ben mögeneſteuet⸗ 1 1 um daun den gleichen Betrag 

oder noch mehr bel ber Gewerheſteuer loszuwerden. 

Zur vermögenofteuerlihen Vorſchrſſt des K 15 OSich. 
kit, ſozuſagen etgünzend, & 20 und F 21 Ost. 
Beibe betreffen Erleichterüngen bei der Gewerbes 
Steuer, Die Gewerbeſteuer zerfällt bekanntlich in 
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NE Relchshunves für Leidel unge für das britie 

Krieger Winterhilfowert bes deuſſchen 
Votes ftehen die beiden Großkampſe, im Handball 
und aller machen bes 
main 


ug unferer 
th mit Gteuer- & 
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ideen d 

telbeträge des 
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erweitert worden. 
65 17 5 00 Splelen Peine 
eller, die Stabtmanunſchalt, wird dh In erfter 
Linie aus Spielern der Wollzei, der Stabijporiger 
meinfhaft und von Rap, ufammenfegen, aljo eben 
ei 


fetts eine gute Einhet N. 
Die e Der portoemsinidaft der 
fährt nach 3g enz, um dort um 


Schu! 
Müh 0 
zauſchlld, 


1 1 
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llt wird, 
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über 8 d begline 
mögen und das 
Möglichkeit, der 
ermönenslteulet, 


Mannhe 
garn aus, 


Seen 
16.90. Ahr ein Werbefpiel gegen vie“ SIG. Jglerz 
auszuiragen, 

as Mroc amm Im Stadion, Ift 58 178 no 
erweitert worden, Merelte um 18.90 Uhr treten ſich 
bir beiden HI.» Wannihaflen der Stämme II 
(TSG, 07) und Il (SG. Union 97), Wir haben es 
hier alfo nach der Weuregelung fir die Lelſtungs⸗ 
uppen erfimallg mit Mannfhaften aus blelen Zu 
un. Es bandelt ſich um die beiden ſtärkſten Jü⸗ 
gendmannſchaſten der Stadt, 

Die Yezirts » Tilhtennismelfter- 
chaten werden am Sonnigg ab 9 Uhr im Gym. 
naftiffaal ves Städliſchen Hallenbabes ie ellen 
Auch ai Veranftaltung wird zugunſten bes dritten 
Kriegs⸗Winerhliſewertes des beutihen Woltes auf. 
Ralchene Mus Zihmannftabt nehmen ell 99% der 


Gewalten. 


m welchem Um- tabt wirkende, 


wilden notwen⸗ 


nicht verhaftet 
Was 


notwendiges um den vom 


ühernd gleſchen 
U um aber nicht 


Fiat dl 


telbshahn, der ot, der Stadiiportgemeinihaft und 
der, ca, allherdem erscheinen die beſten 
Kräfte aus Kaliſch und Idunſka⸗Wolg. 

Auf Wunſch des Walen wird das Hals 
dane dn ee m reien wie berelſe 
gemeldet, unmittelbar vor dem Pallzeſpräftpium in 


zaben biefer 


Ihre, 
ichen ann, daß 
„Allerdings Jeht 


in El 
berhaupt geeignet 


buch ift 


Mater, der 10 Packmagen ſtreichen 
kenn, ſofort geſucht. Schauſteller S. 
Reid. Lungpaxk. 
Zextiltenniter(in), der den geſam⸗ 
ten Praduktſonspozeß pratiife und 
theoretilh beberrfht und auch mit 
der Handweberel vertraut ift, ür for 
fort geſücht. Ausführliche Blldange: 
bole an die LJ. unter NOS, 
ms 7 fllt BR Masken Hi 
en, Aeſtungeträger (Zeitungsträs 
eh Tür Wilheimsmeld und Je. 
ſtinew. Kurze Meldung 


Junge Verkäuferin, 
Schußgeſchäft geſuchl. 
Straße 


Vertreterinnen zum Beſuch von Fir⸗ 
men gegen hohe Proviſton geſücht, 
Borfellung am Sonnabend van 13 
bis 17 Ahr erbeten. Hermann. 

zing;@te_ 27 (EI), ©, da ober Sing, 
unter 5071 an die La 2014 
Berläuferin für Tertiimarn-Eingel: 
handel, beutfehfpredhend, geſuch, Wars 
au'peden UrihrvonPulten«Sit. 20, 
a. 7, täglich, von 14 bis 10 und ad 
19 Ahr. 20140 
A nen r hupertäig. Tauber, für 
Sſenoſplſiin. Tür An | en fefoct del 

el, Qt, Semerbungen un. 5060 One an W 8 
LETTER RE fich 2. pp. Sac ne 50 8. 


u A0 J lr größere Bahnhofs „apple, Bullinie 50, W. 0. 
wirtihaft im Warthegau (Kreſeſabt 

zum baldigen Tulritt in ausfidhts 
reiche e geſucht. Angeb, 
mit Gehallsguſprülchen, Jeugnisab. 
ihriften u, Oichtbild erbeten unter 
1975 an die 2A. 


Aci, für 
Adolf Baller 
20105 


Perſekte Stenotnpiftin, ſelbn. Kor⸗ 
reinondentin (Alkrelch) ſucht 11 50 
als Sekrelürin. Angebote unter 5974 
an bie 23, 29144 


Aalen Konto-Kortent⸗Buchhal. 
lerin ſucht Anſtellung in 1. an 
lung. Ang. unt. 5060 a die Lg. 


| Unterricht ] 


Junges Mädchen ſucht ruſſiſchen 
Sprachunterricht, Angeb. unter 5050 
a. die 23. 


25800 
Heiratsgesuche 


Suche Hüsfhes, schlankes Mädel ble 
27, wietfhajtlich, kinderlleß, aufeich.⸗ 
tig, m. Aussteuer, zwecks bald, Hei« 
ral. Bin Kaufmann (Berliner), 30, 
ev., 1.72 groß, d Bofltlon, Zu- 
iäriften (mögl, Bid) erbeten unter 
5955 an die LA, 28880 

ut. 


Vermietungen ( 
Hofen, Gerichteplah J. 
3 Büroräume zu vermieten, Den 
Deutfäie Gienotpplltin, 52 Fahre am, nd. 25, 1 
ſucht Dauerftellung, Angebote — 


5002 an dle 28 300 Mietgesu 


Ihlnelhreiben nefudt, WoolfeHitler| Junger uam ilans U. Kohn 
Sr . W, 2015 dachte Kaufmann, Bilanz. u. Lehn. D 


mögt. Stadtmitte, von Beamten 


Möbl. Zimmer 


von, n die Lg 


95 n 


Sladimſite, geſucht, Angebote 
5070 an die Lg. 


Beriöliehbare Saperräumg, 
5000 qm, mit Gleisan) 
Angeb. Otto Hachlers 
burger Straße 1. 


Lagerräume, 
mit Breiter 


Tofort cr⸗ 


Dipl. Ing., langlähriger tedm, Lel. 
ter einer mittleren Textilfabrik ſucht 
ſich nach dem Warthegau zu veräns 
dern. Dienflaniritt zum 1. Januar 
1942 Meade 0 Angebole an die Ge⸗ 
ſchäftsftelle der Cg. unter 1978, 


jeuerbe| 


für fo« 
fort gelucht. Befeibungs» und Wirt 
waren«snbuftrie, zuge lader, a 
monnfadt, Spinntinte 60. 20184 


Deulſche Büroanfängerin mit Mas 


Färbermeilter geluchl für grohe Stüc 
MUpparatefärberst Ir Baummolle 
und Sunftfeive. Bewerbungen find 
zu richten unter 6088 an die Lg. 

Aae 67 uach, An ai 
tagenfabrlf geſucht. ungeb. un 

1008 an bie FE 20155 


Juno -e 


— de ats Belüilislürer 
Telephoniftin von gröherem Unter- im Grohhanbel tätig, ſucht fich zu eetes Zimmer, Nähe Adolſ⸗Hliler 
Ede Ultich-von⸗Hutlen⸗Stra 10 43. 

1 


icht. „ Angebote unt. verändern, Ang, unt. 5075 an vie Le. 
nehmen ae ht. Gef Ingebote Ü RE ES HR 


5084 on ble 23. etbelen. denſſcher (Altreſch), 40 Sabre all, . 
füherinmen, Die zu Haufe leihte Nah, A, Ang, beutich u. Pon (pre eee mößt, mit allen Cidener 
arbeiten atführen n er „motien 0 ee allr, 5 tiehfeiten, in gutem Haufe, 

Iden bei Morfteher inger, |fiyerer Kraftfahrer, fur er 
IH manner, Well Hiller Sir. %5.ländern, Ang. unter 6077 an bie 23. 


ehem 

ut for 
ort Herr aus dein Altreich. au 
ſchellten erbeten unter 5907 a, d. ©. | fa: 


eine Sachlichkeit 


führt am schnellsten zum Verständnis für die 
Ursache den einmaligen Juno-Leistung. 
Daher kennt den Juno-Raucher die wichtigen 
Zusammenhänge zwischen der fein abgestimmten 
Juno-Mischung und dem typischen Juno-Format, 
weil er weiß, daß letzteres unserer 


JUNO die beste Möglichkeit feinster 
Geschmacksentwicklung verleiht. 


in Begriff für hohe 


Attenfir. 12, W. 2. 


vermdgensbilbung. 

ausmitten kann, 

Greigreme in da ift, 
dem, 8 de 


das Verhältnis d 
rgeſe 
lt weverkede 


ftnefeht, Die Gesch t des 
Fig St in keiner wee 


bemerbetapltal von mindeftens 


1988 in Berl 
auch am Sonntag ab 11 Uhr auf ber Avol 
Straße, Cde ah en Bihf 

ſwelſeln nicht, daß ſelne Büchſe 


Wilm von Elbwart: Ein ten 
Breslau, Preis 


uch ein Wert nelhatfen, das alle angeht, 
Berg gehen, Uber auch dielenigen, die den Bergen 


ihildert Elbwart 
im Gefels — den Kampf Kramme um die Berwin« 
gung des Berges, ber ihm die Frau und ben 
dieſen Ichlen Kampf, in dem er mit ber 
rau bleib, der er zum Schidfal wurde, Pie Kamer 


bliertes Zimmer mit Früßſtck, 


. 
fucht, Angebote unt. 5979 an die . 
2-3) von 2 geb. 
icht. Angebote unter 5867 

28816 


bl. eee Tauber; au 
ad at Amts a 


Möbt, Zimmer von berufst, Dame, 
unter 
2918: 


f, sun 
u jelucdht, 
ben. Mar: 

29151 


e 
teinſahrt, Io} 
mieten nefuht, Angebote Ruf 2350 . NEN 


‚| Geeignete Räume, Loerjimmer ober 
möbliert, Im erften Stock, auch Par 
terre, in guter Lage, zur intiche 
dung unferer Zwolgſtelle, fofori ge. 
e e 

. Saupigeihäftstelte 
20877 


Taufe meine 2 Flimmer und Kühe 
aegen Zimmer und Küche. Nleſen⸗ 
nebirnftrahe 7, W. 217, neben Hesrfir, 


in 6 Stühle und, Bufelt 
au verkaufen. Bochumer Str. 11, IB, 1 


Kllchenſchrant und Aillfofen zu per. 
Bu 5 2 2016 


auf die Gemerbefapitalfteuer eit 
wenn auch die Bermögensſteuer⸗ 


wäre noch kurz auf 
ken 21 OS, zu 6 19/111 Ger 
einzugehen. Nach 8 10/1 I wird 
ebe, deren Gewerbetanlial 18 ne 

ein Steuermeßbetrag usch 
10 18/118 wirb_ vurch 
perührt, Ein Steuen 
dem Gewerbetapttal ist demgemüb 
wenn ſich nach Abzug, des e 


And alfo ERS) 262909 AA von 


der Gewmerbefapllalfteuer rsigeftellt, 


Starke Bezirks⸗Fußballelf tritt an 


Lismannftadte Sportler zeigen ein großes Programm für das KriegewHW, 


der Hermannwöring-Strafle ftallfinden. Das ilt ber 
ftimmt eine günftige Ede, zumal auch noch der Malk. 


allet, mitwirken, wird. Unter ben 


ammlern befindet ih auch Wieiffer, das viel 
ſache Mitglied unferer Nationalmannılhaft und Teil. 


San Welſmeſſterſchaſten im Hanbr 

n. Er wird in biejer Sa ol 

Hitlers 

ammeln, und wir 

gang befonders ger 
vn. 


Gegen Ungarn im Handball 
Die Deutfhen Handballer tragen am 12, Oktober 
in Budapeſt das fällige Nüdjpiel für den Im Mai in 
Im durgefühtten Lündertampf gegen Uns 


Blichertisch 


ein Berg 


Roman. S. + Shlefien, ” 


Gauperlag, 
bd. 5,20 A, — Der in Lißmann. 
Veriaſſer hat mit dem vorliegenden 


te zu 


find, werden dem Reiz des Romans 


erliegen, ber In atemraubender Spannung den Kampf 
Schidjal ummillerten Berg „Di 
155 Thilderl, 
Hoheotied ber Memeinfgaft, ein Homnus auf dle 
Kameradfhaft vis in den K. 


je Tote 
Wim von Elbwarts Roman ift ein 


od, — In kngpper, bare 
minder mwohlausgewogener Sprache 
die atemraubenben Gelhehnille 


rend 


rau Markieje: Ernſt, Willi, Heinz, 


Herbert, Steff Sehen zu ihrer Rettung ihr Leben ein. 

Schuld it es nicht, daß Ne zu Ipät kommen. 
Ernſt beftegelt feine Rameradentreue mit dem Tod 
ia und Schnee, — Ein Roman, der fein Alltags 


Adolf Kargel 


Bollerles Herren,Sihlal: und Sneifer 
almmer zu verkaufen, Sonnabend u. 
Montag v, 0-14 Uhr, bel Hause 
meifter, Bideberg Str. 113. 


ent, beſichtigen, 
traße 107, W. 5, Monlag zwiſchen 
Bu, un Ust, 


Bund e Anmeldung des Ludwig 
of, Arkhur⸗Meiſter⸗Str. 22, ver 
Toren, 29187. 


AMusweſs der Deuiſchen Volksliſte 
der Olga Amanda Müller, Horſt⸗ 
Weſſel-Str. 00 (28), verloren. 


elhotleiderfarte des Karl Jerſaß, 
Nönkg⸗Heinrich⸗Str. 70, W. 55, vers 
Toren, 20107 


Wieiiafarle he May Geer, Sie 
'anbitrahe 100, W. 17, verloren, 


Solbaten«Stiefelgofen, feldgrau, Ede 
Meifterhause u, Wolf, gde Se 
verloren, Der ehrliche, Amer wird 
gebeten, dieſe iin Fun 


unbbilro, Her⸗ 
mann-Göring«Gtt, so abzugeben. 


gelaufen brauner Ble (ner 
apple Rute, behaarte Obren) mit 
Bruftband bekleidet, Degen rein 
tolten b e 10 eineidr Sit, 
140, W. 5, Ruf 100.48. 20141 
| uſſſcher Wind gp, Warpe I 


gelaufen, Abolf-Hitfer-Str. 70, bei 
aa Sen, 18 20180 


r eiſt 
teuer 


teuer, 
gemi 
Freie 
3000 
4 von 


WV. 


I bes 
Dufite 
t ben 
a viele 
Teile 
Hands 
Aſchalt 
lle 
d wir 
e ge, 
Vn. 


Iitober 
Mal in 
n Un⸗ 


Berg 
dytefien, 
naa 
chenden 

le zu 


Alltags 
Kargel 


d. Sneiſe⸗ 
tabend u. 
ei Hause 
19. 


ıbehör, u. 
u verfaue 
ol Hitler⸗ 
zwiſchen 


vn 


o Ludwig 
22, ner 
aum 
Voltsliſte 
er, Horſt⸗ 
den. 
r Jerſah, 
„656, ver, 
107 


en, Se 
rloxen. 


argen, IfE 
tx, 70% bei 
20180 
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Tag in Litzmannsteelt 


Dank an Dr. Goebbele 


Dberbürgermeifter Veutzti hat an ben 
Relchominiſter Dr. Goebbels das ſolgende Te- 
legramm gerichtet; 

Sehr verehrter Herr Reichsm'niſter! 


Das Deutschtum Lihmannftadts dankt Innen 
von ganzem ei daß Sie durch Entlenbung 
der „Berliner Künſtſerſahrte bie Verbunden⸗ 
Be des Relches mit unſeter Aufgabe im Dften 
jo ſichtbar unterfteihen haben. 

Bengt! 


Oberbllrgermeiſter 


Feftaufführung von ‚ Emilia Galotti“ 


Mit einer vortrefflichen Einftublerung von 
zul % großem Trauerſpfel „Emilia Ga» 
Lott Lieferte das Theater zu Litzmannstadt 

ſtern feinen einbrudsvollen Beitrag zu den 

ſeſtlſchen Tagen, dle damit einen Ihrer 0 
Punkte erreichten, In Anweſenhelt von führen, 
den Perſönlichtelten aus Partei, Staat und 
Wehrmacht ſand die von Oberipielleiier Sſeg, 
fried Nürnberger mit llebevoller Sorpfalt 
vorbereitete Aufführung. den lebhafteſten Bel, 
fall. Mit den Hauptvarftellern Brigitte Och 
ler (Emilla), Hans Brendgens (Prinz), 
Gerhard Shreiber (har eh Ernit g a 
tenberg (Ddoardo), Hertha Roch melt 
(Klaubia), Lotte Mans hard (Orſtna) und 
den anderen Mitwirkenden konnten zum Schluß 
auch der Spielleiter und Intendant Helfe den 
Dank des qusverlauſten Hauses entgegennehmen. 
(Ausführliche Würdigung der Aufführung folgt) 


„Ostfanfaren" 


Heute: 16 Uhr: Eröffnung der Auoſtellung 
bildender Künftter des Fachelnſatzes Dit der 
Meſchoſtudentenſiheung, 20 Uhr: Herpbert Mens 
el 000 in der Voltobildungoſlätte aus eigenen 

jerfeit, 

Morgen: 10.30 Uhr: Offenes Liederſingen 
der Hg. im Hitler⸗Zugend⸗Park. 16 Uhr: Grohr 
veranstaltung „200 Jahre deutſcher Militärs 
muſtt“ im Helenenhof. 19.15 Uhr: Groher 
Zapfenftreih der Wehrmacht. 20 Uhr Kammer⸗ 
mufltebend in ber Stäbtiihen Muſitſchule. 


Wer hat phorographiert ? 


Alle dielenigen, die auf Veranſtaltungen der 
Feſtlichen Tage In Limaunſtadt“ puotographierr 
ſaben, werden gebeten, Abzüge gegen Erſaß 

der Kosten beim Neſchepropagandoamt, Zweig“ 
Melle Lihmannſtadt, zur Verfügung zu flellen. 


Der betrieb iſt meine Ehre 


In der Sporthalle am HſtlerJugend⸗Park 
fand ein Standortappell für die Geſolgſchafts⸗ 
mitglieder der Heeresbetrſebe ſtatt. Marſch⸗ 
mufit vom Muſttkorps eines Infanterieregis 
ments leitete dieſe Großveranſtallung ein. Der 
Standortältefte, Generalmajor von Hörguf, 
wies in jeiner Exöffnungsanſprache darauf hin, 
daß der Soldat nur ſiegen kaun, wenn die Heir 
mat ihre Pflicht tut, Weender bie Heeresbes 
iriebe haben bebentjame Aufgaben zu erfüllen. 
Wehrkteisohmann Tg, Kinder, Poſen, ſprach 
über die Organſſallon „Amt Heer“ in der 
Deutſchen Arteſtsſront und deſſen Aufgaben 
und Ziele. Beratend und helfend ſteht dieſe 
DOrganifation dem Betriebsführer und den Ges 
ſolgſchaftsmiigliedern zur Seite, Gerade in 
Biefen friegsentfheibenden Betrichen müffen 
alle Arbeiten nach dem Grundſaß „Der Betrich 
iſt meine Ehre“ durchgeführt werden. Höchſt⸗ 
leiſtungen find nur möglich, wenn das größte 
Vertrauen zwichen Betriebsführung und Ge, 
dae ard ht. Hier It das „Amt Heer“, das 
aran mitarbeltet, das Vertrauensverhältnis 
immer welter auszubauen, Dabei ſtehen Pflege 
und Erhaltung der Arbeitskräfte im Vorder⸗ 
rund, Heetesſtudſenral Dr. Dahmen, OK. 

ſerklin, betonte die gute Aufammenarbeit des 
Oberkommandos des Heeres mit der Deutfhen 
Arbeitsfront, Amt Heer, Großzügige ſozlale 
Leiſtungen wurden, bisher und werden auch 
welterhin ben Ai Wee hen a len 
währt, Auch hier Im Oſten müſſen alle Kräfte, 
befonders in den, Heeres betrieben. angefpannt 
werden. Die geſtellten Auf peben werden er⸗ 
füllt, denn alte deuſſche Golbatenweisheit und 
ie junge nationalfoglatiftifhe Idee Haben ſich 
die Hände gerecht. . 


Säuglings= u. Kinderfchwelternfchule 


An ber Stüdtifhen Kinderklinik in der Oſt⸗ 
landſtraßſe wird am 1, Oktober unter Leitung 
des Chefarztes eine lg 9 errichtet wer⸗ 
den. In einer anderthalb Jahre dauernden 
ründlſchen Ausbildung, die die Pflege geſun⸗ 
415 und kranker Kinder ſeglichen Alters in 
Theorie und Praxis umfaßt, ſollen hier möge 
lichſt zahlreiche Junge Mädchen, die am Pfle. 
ehekut intereſſtert find, au Säuglinge und 

inderſchweſtern hexangeblldet werden, Ein 
Examen mit ſtagtlicher Anerkennung web bie 
Ausbildung abſchlleßen. Hiermit wird nicht 
nur einem dringenden Bedürfnis unſeres, auf 
vorgeſchobenem often kämpfenden Deulſch⸗ 
tums b 1 auch für unſere here 
anwachſende, welblice Jugend eine Ausbil. 
dungsmöglichtett fle werden, die einen 
wahrhaft weiblichen Beruf erſchlteht. Das Eins 
trittsaller würde enifprechend den allgemein 

ültigen Bedingungen auf 18 Jahre ſeſtgelegt. 

Ben azufünftigen ülferinnen würde das ches 
malige Emer N in der Heerſtraße zur 
Bet ung geftellt, ſo dall auch bie Anter⸗ 
Tunftsſrage in glüdtiher Weſſe gelöſt wurde, 
Die ſchon jeht vorliegenden Meldungen, den 
eine rege Inanſpruchnahme der neuen Elnrich⸗ 
tung erwarten. 


Wann wird verdunkelt? Sonnenuntergang 
um 18,90, 


Dein Kind wira nicht wund, 
nur fleißig DIALON-PUDER anwenden. 


Stroud RM. —78 Bontel zum Nachfüllen RM. —Ap 


Lihmannitadt 


Gründung der Arbeitsgemeinfchaft des Heimatbundes 


Mie wir bereits geſtern ausführtih gemeldet haben, wurde im Rahmen der „Feſtlichen Tage in Olhmannfladt" eine Arbeltsgemelnſchaſt 


Wartheland bei 


Heimatbundes Martheland BEBERNDEN, 
{ner Anſprache auf der Kundgeb 
Bildungsvereins, der auf diefer Kundgebung in den Helmalbund eingegliedert wurde, 


Unſere Bilder zeigen 


Der Uriprung des Hakenkreuzes 


Der deutſche Sport lammelt für das Kriege«WHW. am es. und 89. September 


Die Sammler, Mitglieder des NENL, und 
die In den Beirlebſporigemeinſchaften zuſam⸗ 
mengeſaßten Sporiler, werden der Bevölkerung, 
des baues Wartheland insgeſamt 700 000 Haten⸗ 
kreuzſymbole In 10 verſchledenen hiſtorſſchen Ab. 
wandlungen anbieten, . 

Als, An uraltes arifhrgermanifches Sinnbild 
wurde das Hakenkreuz vom Natlonalfoylalisınıs 
im Kampf arteigenen Menſchentums gegen bie 
Übergriffe fremder, ſüdiſcher Lebensformen er⸗ 
neut an die Fahnen geheftet. 5 

Das Hakeftreuz iſt ursprünglich ein Sinnblid 


der würmenden, lebensſpendenden Sonne, die 
im Norden als Ausdruck des Wertpollen und 


Guten aufgeſaßt wurde im Gegenſatz zu den 
üquatorialen Zonen der Erde, wo die ſengenden 
Sonnenſtrahlen Schmerz und Erſchlaffung brin⸗ 
jen. Der nordiſche Sinngehalt des Halenkreuzes 
N am beiten in Jeinem. altinbiihen Namen, 
„Swafltila" zum Ausdruck, ber ſoplel bedeu⸗ 
tet wie! „Es iſt gut“. 4 
Entiſtanden ſſt das Hakenkreuz aus der Dar⸗ 
stellung der Sonneniheibe oder Sonnen⸗ 
bahn, deren Bewegung durch pier oder mehr 
Speichen (Sonnenrad) dargeſtellt wurde. Diele 
Speichen können auch ohne Nadfolge ſtehen und 
ergeben dann einen Stern oder ein Kreuz. Seine 
vier Speichenenden zeigen die vier Himmels rich⸗ 
tungen an, die die Sonne durchläuft. Die Ber 
deutung der Sonne wird noch deutlicher, wenn, 
die Spoichenenden in a Bögen 
ober Haken auslaufen. (Hakenkkeuz.) 
Darſtellungen des vierfpeidiinen Sonnen⸗ 
zabes und Häkentreuzes finden wir in Mittels 
europa ſchon in arſſcher Arzeit (Jungſteinzeit) 
um 3000 v. u. Itr, Mit der ariihen Landnahme 
verbreitete ſich das Hakenkreuz ſamt feinem 
Sinngehalt vom Norden her über gen Europa, 
Beſonders bekannt ift das Hatenkreuz in Gier 
benbürgen und Troja vom Ende des drltten 
Jahrtauſends geworden, Auch in Griechenland 
tritt das Hatenkreuz In den Golpſchmuckblätt⸗ 
en der mykeniſchen Fürſtengräber aus der 
Ilie des zweiten Jahrtauſend aber auch In 
klaſſiſcher Zeit auf. Im 7 05 des zweiten Jahr⸗ 
taujends wanderte das Hakenkreuz weiter nach 
Inbien, von dort nach China und Amerſka, jo 
daß das Hakenkteuz ſchon in der Vorzeit falt 
auf ber ganzen Erde vorkommt, bezeichnender⸗ 
welſe aber nicht bei ben ſemitiſch ibi hen. Böl⸗ 
kern, Die Urgermanen als Kernvolt der Arler 
wendeten das Hakenkreuz beſonders häufig auf 
ihren Felszeichnungen und e an. 
auchmal ſtand es In ver Mitte elner flammen. 
den A Später, In großgermaniider 
jelt, als die Germanen int Kampfe mit den 
ömern ſtanden und das Römerxeich eroberten 
Titten fie das Hakenkreuz als Siegeszeihen au 
ſhie Schwerter und Schilde und ihre Frauen 
Anbei Hakenkreuze als Schmudbrofhen und 
Anhänger in Bronze gegoſſen oder aus Fold⸗ 
blech gearbeitet, wie una ein fräntifger Vol. 
Sam aus dem g. Jahrhundert oder ein 
S0 . einer thülringiſchen Prleſterln aus 
ber Zeit um 000 mit der Darftellung von vier 
Hatenkreuſen, zeigt. Beſonders lebendig find bie 
alte ſchwäblſchen Jbeiſchliben mit der Harſtel⸗ 


lung eines Hakentreuzes oder dreler in Haten⸗ 
kreihlorm angeordneter Tierlöpfe, 

Im deutſchen Volkobrauch it das Haten 
freug bei allen Stämmen bis heute lebendig 
cen n Wir finden es ebenſo an nieberjäd 
hen Bauernhäufern wie auf bäuerlichen Des 
täten Oftbeutichlands 
gemalt, 

Bewußt hal der Fügrer gerade dieſes Sym⸗ 
bol arſſch nordiſchen Menihentums als Fels 
chen des nenen Deutjhlands wieder 
aufgenommen, Unter ihm fteht heute ganz 


eingeſchnitt und auf⸗ 


1 


Europa geeint im Kampf gegen artfremde 
Mächte und wenn wir Die ere Reichs“ 
ſtraßenſammlung des Wow. 1941.42 
gerade mit dieſem Zeichen einleiten, jo wiſſe 
wir, daß wir unter dem Hakenkreuz heute für 
ein vierlauſendjähriges Vermächtnis unferer 
germaniſchen Vorfahren kämpfen. 
W. Strobel 


WHW.=Veranftaltungen 


Der Gaubeauftragte für das Kriegs: Winters 
50 51 weiſt durch unſere Vermittlung dar⸗ 
auf hin, daß ſämtliche, Fe die zu. 
gunſten des Krſegs⸗Winterhllfswerks 1041/42 
durchgeführt werden ſallen, vorher von dem 
zuſtändigen Kreisbenuftranten bzw, Gaubeaufs 
tragten für das Kriegs⸗Winterhllſswerk gc+ 
neh mig t werden miülfen auf Grund ber für 
ſolche Voranftaltungen beſtehenden Richtlinien 
es Reichsbeauftragten für das Kriegs MH. 
Die Ankündigung einer Beranftaltung mit dem 
Zufahr 1 en des Kr! t Alnlerhiiſse⸗ 
werks“ darf nur daun erfolgen, wenn die Veran⸗ 
172907 diefen Richtlinien entſpricht. Vorgus⸗ 
ſeßung zur Erteilung einer ſolchen Genehml⸗ 
Coch iſt es, daß der Weranftalter ſich zu einer 

pende für das Kriegs⸗W HW. verpflichtet, die 
mindeſtens 40% der Brulloeinnahme beträgt. 
Lediglich bei künſtleriſchen oder ſonſtigen kül⸗ 
turellen Veranſtaltungen kaun dleſer Mindeſt⸗ 
Spendenſaß im Einzelfall in gewiſſem Umfang 
herabaefeht werden. Zur Erlangung einer Ges 
nehmigung für Veranltaltungen Ift die Einreis 
chung eines vorgedruckten Antrags mit Koſten⸗ 
voranſchlag erforderlich, der hel dem Krelsbe⸗ 
auftragten für das Kriegs WHW, angefordert 
werden kann. 


Vorübergehende Schtlehung ber Vezlrloſtellen. 
Wegen der Worbereitungsarbeiten für die, Karten- 
ausgabe bleiben die Begirkeſtellen für die neuen 
Lebenomſtteltarſen vom 29, g. bis 7. 10 1041 für den 
Publitumsverkehr geſchloſſen. 


Bezugschein-Ecke 


1. Schnelverbedarf, (Zwiſchenſutter, ee 
Spee, Sealed 
Schgelderwalle, Walteline, Sranen-lantenfils) 
darf an Schneider, die Im 'Bellhe ber Handwerke 
farle find, lee abgegeben und von ihnen bezogen 
werben, Die Abgabe an Verbraucher It ſevoch nit 
eng Bejugsberechlgung gitatiet S 

A lu Gonderabicnlit 1. der Awelten Neldatiels 
berfarie dürfen Nähmittel im Öegenwert von 80 
(orelhig) c t ‚abgegeben de met» 
ben. "Mänfeide fahın In Fate des boppellen XBerten, 
d. b. für 00 (sechzig! Plennige abgegeben werben. 


Betriebsfportgemeinfchaften lammeln 


Ein Mannſchaftswettbewerb der Betriebe findet am morgigen Sonntag ftatt 


Unfere  Betrichsfportgemeinfhaften der 
NSG. „Kraft duft 5 teude“ ſammeln 
wieder gemeinfam mit den Sporigemelnſchaſten 
des NSA. 


Überall, wo Deuiſſche wohnen, 
werden die Biden klappern, ſelbſt die entle⸗ 
ER Straßen werden aufgeſucht werden. 
Alt es doch, unferen Kameraden an ber Front 
au nemelfen daß au wir Hier unsers Pflicht 
erfüllen, 

Im Rahmen des Winterhllfswerkes findet 
am Sonntagvormittag um 9.80 Uhr auf dem. 
Sporiplaß der Firma Scheibler und Grohmann, 


Buſchlinſe, ein Mannfhaftswettbewerb der 
Betriebe ſtatt, an dem 92 Männermannſchaften 
zu je 8 und 48 Frauenmannſchaften zu je 6 
tellnehmen, 


Männsermannihaft: 1. Mebizinbatt: 
dab und wur 2, dem, Pendelfta 15 . 
Waſprung, 4. Keulenzſelwurf aus 20, 25 und 
30 m Entfernung, 5. 1000 mn Mannihaftslauf. 

NA uenmannihaft: 1. Ballzielwurf, 
2. ellfprung, 3. Medizinalballſtoß, 4. 655 50 
mßBendelftaffel, 5. Oymnaltil, Tanz der Frauen. 


‘ i Unts; den Gaugeſchäftsführer des Deutfhen Helmalbundes 
ung in der Volfobildungaftütte; rechts einen Ausſchnitt aus der Ausſteſfung des Shuls und 
(Aufnahmen; C3, Bſiverdienſt, Jotos: MWelngandt) 


Hüte aus Spinnftoffen drei punkte 


Die Reichoſtelle für Alelbung und verwandte 
Gebiete hat die füngſt exlaſſene Wertaufsiperre 
fir Hüte aus Spinnitoffen wieder sufgeheben 
und nleichjeitig die angekündigte nrundlätihe 
Regelung verfügt. Es ift die Wunktpfildt für 
Hüte aus Epinnftoflen [Hr Peiner, Finnen, 
Knaben, Mädchen und Klelnfinder eingeführt 
worden. Hüte aus Spinnitoffen können dein⸗ 
nach ſetzt wieder an Verbraucher verkauft wers 
den, und zwar gegen Abtrennung von drei 
Punkten der Kleldektarte je Hut. E 
derregelung wurde getroffen für aus 
Spinnftoffen, die vor dem Inktaftiteten der 
Verkaufsſperte an Verbraucher ſeſt verkauft 
worden war, gegenwärtig aber noch in Arbeit 
find. Hilfe nämlich, die auf Grund e nes Haufe 
ober Werklieferungsverfrages bis ſpäteſtens 
zum 20. September 1041 einſchließlich in Urs 
beit genommen wurden, dilrſen bi um 10. 
Olttoßer 141 ohne Abtrennung von Punkten 
der Reichs klelderkarſen ausgehändigt werben, 
Die neuen Beltimmungen für die Abgabe von 
Sen, gelten auch für Trauerhüte. Hille aus 
Spennſtofſen ſind 4. B. Hagrſilzhute, V. 3 

ben Hille aus Soth den 
Iorenann’en Kunſtſtroh find kleine Hüle aus 
Sylunſtoſſen. 


Kriegsmarine ſtellt Freſwill'ge en! Junge 
Männer, die ihre Vorbildung als Lehrling im 
einem Handwerk oder Anlernung oder in der 
Induſtrie beendet haben, können mit elner Eins 


ſtellung in die Kriegsmarine bereits zum 
1, November 1941. oder zum 1. Januar 1942 
rechnen, Lehrlinge und Anlernlinge werden 


erit nach Beendigung ihrer 
einberufen; denn bei der 
Dienſtes an den hochwertigen E 
unferer Kriegsſchiſſe muß die Kriegsmarine 
auf eine gute und abgeſchloſſene Vorbildung 
der Mannihaften aller Laufbahnen Wert le“ 
gen, Alles Nähere im Merkheft für freie 
willige „Wie komme ich zur Kriegsmarine “, 
das in jeder Wehrerſaßdienſtſtelle zu haben ift, 

Kontrollſcheine beim Kartoſſelverktauf, Der Kat. 
toffelwirtihafteverband Waelheland erlich auf 
Grund der Safungen 8 J der Kartoffelwiziihaftse 
verbände vom J. Mat 1095 ſowie auf Grund einer 
Anordnung der Baupivereinigung der deutschen 
Kartöffelwiriihaft und deren Genehmigung lowie 
der Auftimmung des Landesernährungsamtes War⸗ 
theland eine neue Anordnung bezüglich der Elnführ 
zug von Kontrollſcheinen. 13 Gas Gebiet des 
Ka Aae n artheland wird auch 
die Dieferung von erhal Ver te unmittelbar an 


die Verbraucher innerhalb der leihen Oxtsbauerns 
ſchaft an den in der Anordnung der Hauploereinis 
sung der deutihen Kartoffelwirtihaft vom 1, Nor 
dernber 1040 vorgelhrlebenen Konlroliſchein gebun⸗ 
den, Beritöhe gegen dieſe Anordnung werben Ber 
Ntraft. Ale ſolche gelten auch Handlungen, durch bie 
mittelbar oder unmittelbar ple erlaflenen Beſtim⸗ 
mungen umgangen werden oder umgangen werden 
ſollen. Pieſe Anordnung ift am 22. Seplember in 
Kraft gelreten. 

Der Glldsmonn melpetz Belm Glüdsmann 090 
wurden 500 , am Bann in der Apoll. 
Hilfer-Strafe 500 , beim Glildomann 073 100 A 
und beim Glüdsmann 681 100 It gezogen. 


Hier spricht die NSDAP, 


Ehrenzelchentellger ber Wartet! gur, Erſaſſung und 
Betreuung WETben edle Tu ner PS Fach 
Ehrenyeichens gebeten, ihre Nuſchrilt bakbigft del ber 
Kreisleltung, Nreisorganljatlongamt, Hermann-Bd+ 
zung e 80, abzugeben. 

ufik u der EM. Brigade Bihmiannjtabt, Sonn 
tag, 10,40 Apr, Untreten an der Gorthalle im Hiller 
NER Gr EN ug (Marſchmuſtt). 

DN. Der geſamte BDM, trlit Sonntag, 10 uhr, 
zum, 50 gen der HD, am Hiller, Jugend⸗Parl 
und 13.90 Uhr auf dem Frieſenßlaß zur Wlmpel⸗ 


Übergabe an, 


das Kalknähr- und Kräftigungsmitiel 
für jedes Lebensalter. 
Hergrestellt nach Versehen der Linfversifäte« 
Professoren Dr, mad. Emmerich und Dr. Loew. 


Knochengerlist und 


Kalzan festigt 
Zähne und erhöht die Widerstands- 


krali gegen Krankheiten. Von be- 
sonderem Wert fur Mutter und Kind, 
Kalzan beugt Gesundhellsstörungen 
vor, die sich Im Aller leicht einstellen. 


Erhölilich In allen Apolheken und Drogerien 
In Pulver- und Tableltenpackung. 


Aus dem Weorthelund 


Kalisch 
Betriebsappell der Betriebe 


8. Am Mittwoch wurden dle Geſolgſchaſts. 
U der Behörden und en er 
€ 


e im Saal des „Deutſchen Daufes“ zum 
erſten Betriebsappell ujammengerufen, 1 
dem nach einleitenden Morten von Kkeisamts⸗ 
leiter 9 In Thaddey Reſchsredner Pg. Ebe⸗ 
10 Angehöriger einer Propagandakompanie 
im im ſprach. Vor mehr als 800 Männer 
und Frauen entwickelte der Redner ein Bild 
der mililüriſchen Ereigniſſe der vergangenen 
zwei Kriegsjahre, die Entiheldungen braten, 
deren Größe uns mit chrfürdtigem Erſchauern 
erfüllt. Tatſachenberichle, dle die Beltialität 
biejes Gegners der ef e aufzeigten, lies 
ben das Ausmaß der Gefahr erfennen, die uns 
ſerem Volt und vor allem den an durch 
den Bolſchewismus drohte, die über uns hereins 
gebrochen wäre, wenn der Gegner Gelegenheit 
gehabt hätte, feine Waffen zu ſchürſen ulld nach 
eendetem Aufmarsch gegen uns zu führen, 
Die Waffe der Heimat gegen Eriheinungen aus 
der Zelt des Weltkrieges ſei! Arbeit, Wiſ⸗ 
fen um den 1907 deer Zeit, eine bewußte 
Haltung und beſcheldenes, von Leiſtung ge⸗ 
tranenes Auftreten, eiſernes chwelgen 
über alle Dinge, bie dem Feind irgendwelche 
Auſſchlüſſe geben könnten. So gehen wir glaul⸗ 
bensvoll in die Zukunft und ſetzen unſer größe 
tes Vertrauen auf den Führer. Stürmiſcher 
Beifall bekundete, daß der Redner zu aufge⸗ 
ſchloſſenen Herzen geſprochen hatte, 


Ostrowo 

Der Sport im Dienfte des Krieg MH. 

Im Hindenburgſtablon in Oſtrowo werden 
am, Burns, bem 28, September, wie an ande» 
zen Orten des Warthelandes sportliche Wors 
führungen im Dienft des Kriegs⸗Wosw. ſtatt. 
nden. Um 8 Uhr werden dle Teilnehmer auf 
dem Adolſ⸗Hltler⸗Platz catreten und nach dem 
Stadion marſchleren. Dort werden am Vor⸗ 
mittag der Mannſchafts⸗Fünfkampf, Volkstänze, 
Hindernislauf, 4100 m, Staffel, RA. ⸗Vor⸗ 
0 tungen, eln Fußballſpiel und BM. Vor⸗ 
Uhrungen abgewickelt. Zur gleſchen Zeit läuft 
ein Gepügmarſch über Hochkich, Preußendorf, 
auf einer Strecke von 12 Kilometer, Nachmit⸗ 
tags läuft eine Werbeſtaſſel durch die Straßen 
der Stadt, Im Stabion An Volkstänze, Fauſt⸗ 
ball, Handball, Leichtath etik, Vorführungen der 
Gendarmerie, eine 105100 m⸗Staffel 
trlebe und ein Fußballſpiel zu ſehen. 


Braſſlianiſches Gaſtſpiel 

I. Im Rahmen der Wehrmachtbetreuung 
gone in ber Stadthalle die weltberühmte 
brafllianiihe Zauber ⸗Revue Cantavelli. Was 
Cantavelli da den Zuſchauern vorführte, 
grenzte an das Anwahrſcheinliche. Obwohl 
man ihm auf der Bühne genau auf die Finger 
iehen konnte, kam man nicht hinter ſeine Ge⸗ 
heimnilfe. Ein unerklärlicher Tri ift das 
Zerfügen einer Frau auf offener Bühne, etwas 
für recht ſtarle Nerven. Kd. wird im Okto⸗ 
ber einen öffentlichen Abend mit Cantavelli 
durchführen. 


der Be⸗ 


Roth-Büchner G. em. b. H. Berlin-Tempelhof 


Auf den Bühnen der Pofener Theater 


Mit drei Gr Jara in denen dle 
kulturpolftiſche Verpflichtung der im März nor 
50 1 Jahres neueröffneten Oſtlandbühne finn« 
voll Ausdruck fand, gingen bie e 
rum in die erſte Woche ihrer Spielgeit 1941/42. 

it Webers „Freiſch ü, der vor 120 Jah⸗ 
zen der deutſchen romantiſchen Oper den Weg 
bereitete, exöffnete das Große Haus feine Pfor⸗ 
ten zur erſten vollen Spielzeit, An der glei⸗ 
chen Stätte erlebte Möllers erfolgreiches 
Schauspiel „Rothſchild HAST bei War 
terloo“ durch die lebendige Geſtallung des 
EDDIE Charakters dieſes Stüdes eine 
Aufführung von nachhaltigſter Wirkung. Das 
Kleine Haus brachte in einer eſſektvollen Ins 
Ienlerung als wohlgelungene Eröffnungsvor⸗ 
tellung Leſſings „Minna von Barnheim“ 
heraus und übernahm als Überläufer aus ber 
erſten Spielzeit die Neueinftubterung bes Göhr 
ſchen Luſtſplels „In Ne bor g“. 

Die külniſtleriſchen Leiſtungen der im weſent⸗ 
lichen unverändert gebliebenen fungen Spiel- 
gemeinſchaft zeigen vor allem im Schauſpiel 
eine bemerkenswerte Höhe, während der Aufbau 
der Oper in den tragenden geſanglichen Kräſ⸗ 
ten noch nicht ganz, abgeſchloſſen erſcheint. 
Spielleitung und Bühnenbild 91 0 nach 
der erſolgreſchen Arbeit der erſten plelzelt 


und dem jetzigen Auftakt zu hochgeſpannten Er⸗ 
wartungen, 


Der weitere in allen Einzelheiten noch nicht 
endgültig feitgelegte Spielplan der Reichsgau⸗ 
theater verfpriht einen regſamen Theaterbe⸗ 
trieb, An weiteren Opexnerſtaufführungen ſind 
elo“ von Verdi, „Boheme“ von Puccini, 
I und Gretel“ von Humperdinc und 
„Tiefland“ von d'Albert vorgeſehen. Im 
Schauſpielprogramm folgt die „Heimliche 
Brautſahrt“ von Lenz, eine weitere Komödie 
von Curt Gög, das Hilforifihe Schauspiel des in 
Poſen beheimatelen Dichters Wolfram Krupka 
„Agnes von Böhmen“, Hans Rehbergs „Sie 
benjähriger Krieg“, „Don Juan“ und „Kauft, 
Die Operette berilafihtigt außer Rahmonds 
„Maske in Blau“ vor allem Franz Lehär und 
Johann Strauß. 


Im Kleinen Haus beherrſcht — mit Got» 
thes „Iphigenle“ als Ausnahme — die heir 
lere Muſe den Spielplan, „Marguerfte: 9“ 
von Schwiefert und „Scampolo“ von Nicodemi 
folgt die kleine Slugſpiel⸗Operette mit Stellt 
len von Benaßly und Lang. Die Oper Im 
Kleinen Haus 18 u. a. Mozarts „Coſt fan 
tutte“, Roflinis „Barbier von Sevilla" und 
„Arlabne auf Naxös“ von Richard Strauß. 


Tagesnachrichten aus Zdunska-Wola 


2aienhelferinnen für den Reichsluſtſchutbund 


Der Reichs luftſchutzbund, Gemeindegruppe 
Idunſta-Wola, hat wieder einen Lehrgang filr 
Lalenhelſerinnen abgeſchloſſen, Es wurden 240 
Laienhelſerſnnen ausgebildet. Aus dieſem 
Grund wurden die Lafenhelferinnen zu eſnem 
Appell, der im Feuerwehrſagl jlattfand, einge⸗ 
laden. Der Ausbilbungsleiter Dr. Kupſch bes 
grüßte ſeine Gäſte. Der Bürgermeiſter Verſen, 
Oberleutnant Funke und der Gemeindegruppen⸗ 
führer Römpler waren anweſend. Der Bürgers 
meifter ſprach zu den Laſenhelſerinnen und wies 
auf ihre Aufgabe für Volt und Staat hin. 
Pg. Römpler machte die Lafenhelſerinnen mit 
Ihren Aufgaben vertraut. 


Eine Maſſeuverſammlung der NSDUP. 


ka, Lange vor Beginn war der prachtvoll 
mit Fahnen und Blumen geſchmückte Feuer⸗ 
wehrſaal überfüllt. Die Deutihen aus Zdunſta⸗ 
Wola drängten ſich auf Flur und Treppen, viele 
mie umkehren, weil die Polizei abſperren 
mußte. Es ſprach Kreisgeſchäftsführer K 
amtsleiter Pg. F aus Schleratz f 
verhinderten Oberbürgermeifter Venti, Eile 
mannſtadt, umfaſſend zu dem Thema: „Deut 
lands Endkampf mit dem jüdiſch⸗bolſchewiſti⸗ 
ſchen Mordſyſtem angetreten.“ Pg. Heyer rede 
nete, oft von ſtürmiſchem Beifall unterbrochen, 
mit dieſer Weltpeſt ab, bewies an Hand von 
Beilpielen die unbedingte Notwendigkeit der 
1 0 dnn ieſes Schandinftems, gab 
Richtlinien für das Verhalten der Deutſchen zu 
ihrer polnſſchen und z. T. noch fjüdiſchen Um⸗ 
welt, ſprach erläuternd zu den bereits in der 
Tagespreſſe veröffentlichten Richtlinien über 
die Religtonsgemeinſchaften, geißelte in treſ⸗ 
ſenden Worten Ankameradſchaſtlichkelt und Ich. 
ſucht in einer Zeit, in der wir beſonders feit 
zuſammenſtehen müſſen. 


Ronin 

Kameradſchaſtsabend des Landratsamtes 

sch. Der Kameradſchaſtsabend des Lands 
ratsamtes am Sonnabend im Saale des Deuts 
hen Hauſes wurde mit einigen Muſitſtilcken 
er Kapelle eröffnet, Danach ergriff Landrat 
Dr. Wild das Wort, um an dieſen Tag vor 
zwei Jahren zu erinnern, an dem er zuſammen 
mit dem Sekretär Mlehlte in Konin eintraf, 
um die Deutſche Verwaltung aufzubauen. Noch 
einmal wurde der zurüdgelegte zweijährige Weg 


deutſcher aer e t, der an Stelle 
polnſſchen Chaos ein Wert deutſcher Ordnung 
erſtellte. Der Landrat gab anfchtiehend die Er» 
nennung des Kameraden Witte zum Oberin⸗ 
ſpektor und des Kameraden Sempert zum Ser 
kretär bekannt. 


Osorkow 
Gute Kleinkunſt auf einer Ad. -Veranflaltung 


Sche, Am Sonntag hatte die NS.⸗Gemeln⸗ 
ſchaftͥ „Kraft durch Freude“ im hleſigen Ger 
meinſchaftsſaal eine Bariel&Veranjtaltung, die 
Überaus gut beſucht war. Höchſtleiſtungen ber 
Aquillbriſtit zeigten die Geſchwiſter Gretel und 
Inge Roland, Der Wunſch nach Wlederho⸗ 
lung derartiger Veranftaltungen wurde allge⸗ 
mein laut, da bei den heutigen Bühnen» und 
Saalverhältnſſſen auch derartige Veranſtaltun⸗ 
gen gut durchgeführt werden können, 


e / un 

Sel.⸗Standarte Welun erhielt neue Dienfträume 
Die SA.⸗Standarte Welun, die ſich bislang 

mit einem einzigen, Geſchüftsſtelle, Kammer 

und vieles andere zugleich darſtellenden Raum 

hatte behelfen muſſeg, konnte in dieſen Tar 


ſen ihre neue Dienitftelle in der Barbara⸗ 
ſtraße 5, beziehen. Dank der AUnterſtützung 
durch den Kreisleiter und Landrat, Pg. 


v. Natzmer, und bie e der 
HTD. tehen der Standarte damit ſetzt Räume 
zur Verfügung, die eine teibungsiofe Ab⸗ 
wicklung des in letzter Zeit ſtark angewachſenen 
Dienſtbetriebes gewährleiften, schl. 


Wegen Schwarzſchlachtung verurteilt 

—. Der polniſche Fleiſcher Liſieckt! aus 
Schober (Rreis Welun) ſchlachtete im Februar 
und März 1941 in zwei Fällen Schweine, ohne 
eine Genehmigung hierfür zu haben. Das durch 
dieſe Schlachtungen gewonnene Fleiſch verkaufte 
er Über das ihm zugeteilte Kontingent hinaus 
an feine Kundſchaft. Er wurde deswegen vom 
Amtsgericht Welun mit zwei Jahren Gefängnis 
und zwei Geldſtraſen von je 500 , beitrait. 
Sein Gefelle Gruffa, der ihm in dem einen 
Falle bei der Schwarzſchlachtung behilflich ger 
weſen war, wurde zu einer Gefängnisſtraſe von 
ſechs Monaten und einer Geldſtrafe von 100 % 
verurteilt. Das Gerſcht hob hervor, daß das 
Verhalten der Angeklagten um jo verwerflicher 


fer, als fs die Großzügigkeit der deutſchen Be⸗ 
hörden, die ihnen die Ausübung ihres Flei⸗ 
ſchergewerbes geſtattet hätten, zur Begehung 
von Schwarzſchlachtungen ausgenutzt hätten, 


Sport⸗Kampf im Dienſte des Kriegs⸗WS W. 

O0. — „Front und Heimat Hand in Hand 
dem Sieg entgegen“; unter dieſem Leitſpruch 
veranftaltet der Deutihe Sport am Sonntag, 
28, 9, zur 1. Reichsſtraßenſammlung für das 
Kriegs MWHM, einen ſporklichen Rampfag, der 
in feiner vielfeitigen Art etwas bejonderes 
darſtellt. Reben Handballwettſpielen und 
leichtathletiſchen Weſttämpfen find vorgeſehen 
Prelsſchießen, Staffelläufe sw. Es ſpielt die 
ladttapelle Weſun. Ein Kameradſchafts⸗ 
abend wird dieſen Tag beſchlleßen. 


Pabianice 
Berfammlung der Einzelhändler 

B. Im Schügenhaus fand eine Verfammfung 
der Einzelhändler der Stadt Pablanice ſtatt, dis 
ſich mit verſchledenen wichtigen Fragen beſchäf⸗ 
ligte, die den deutſchen 5 in der gegen ⸗ 
wärtigen Zeit in beſonderem Sinne angehen, 
Die Redner, Bürgermeifter Reg, Rat Diet» 
helm, Krelsobmann Buhlma nn und . 
Lichtenberg, führten den Verſammelten dle 
wichtige Rolle vor Augen, die ihnen als Vertei⸗ 
ler der Waren im Krlege zufällt und che i 
ihnen, wieviel von der Art und Weiſe, wie ſie 
ihrer ſchwierigen Aufgabe gerecht zu werden fl 
chen, für die Stimmung und Haltung der Ver⸗ 
braucherſchaft abhängt. Dabei wurde insbeſon⸗ 
dere auch die Tatſache gewürdigt, daß der Kauf 
mann in den gemiſchtvöltſſchen Gebieten des 
deutſchen Oſtens auch eine polttifhe Aufgabe zu 
erfüllen hat. 


Konin 
Der Sommerſporttag ein Erfolg 


n e 
in einer 


wurden, 
Männer: 


390 und 939 
Punkte, der Durchſchmitt 369), die Stadtuerwals 
tung mit 376 Punkten 2. Sieger. Im Haupt⸗ 
wellbewerb für Männer wurde in der Be, 
lriebsklaſſe I wiederum die Firma Bohm mit 
390 Punkten 1. Sieger, während in der Ber 
triebsklaſſe II die Poſt mit 92 Punkten 1. Sie⸗ 
ger, Steinhagen und Saenger mit 52 Punkten 
2. Sieger und die Stadtverwaltung mit 94 
Punkten 3. Sieger wurden. Im Hauptwettbe⸗ 
werb für Frauen war die Reihenfolge in der 
Betriebsklaſſe I: Firma Bohm mit 125 Punk⸗ 
ten 1. Sieger, Steinhagen und Sgenger mit (5 
Punkten 2. Sieger, eslauer Indüſtriewerke 
mit 64 Punkten 9. Sieger und Poſt mit 44 
Punkten 4. Sieger. In der Betriebstlaſſe IL 
kam die Stadtverwalſung mit 21 Punkten zu 
Giegerehten, 


Alexandrow. Alle Rarleigenoffen, die im 
Bereiche der Og. Alexandrow⸗Stadt wohnen, 
werden aufgefordert, ſich ſofort beim Kaſſenlei⸗ 
ter anzumelden. Der Kaſſenleiter empfängt 
am Donnerstag in der Zeit von 10.30 bis 
21 Uhr im Parteſheim. 


Klaren Ropf 


durch. Klosterfrau, Schnupfpulver, aus Hellpflanzen 
hergeſtellt und ſeit über hundert Jahren bewährt! 
Kopfschmerz ſchwindel oft bald nach mehreren Pri⸗ 
ſen und der Kopf wird freier. Kloſterfrau-Schnüpf⸗ 
pulver wird hergeitellt von der gleichen 18 die 
den bekannt guten Kloſterfrau⸗Meliſſengeſſt erzeugt. 

Driginalbalen zu 50% (Inhalt d Gramm), mo⸗ 
Ae auskeichend, in Apotheken und Drogerien 
erhältlich, 


SPIEGEL 


Kristalle, Porzellan 


Glasschleiferei JULIUS WERMINSKI, Ostlandstr. 103 


Ruf 218-21 


„Glas, Autoscheiben 


Auch, 


brauchen etwas Neu 


Gummiwaren 


für Haus- und Industrlobodart 
In rolchor Auswahl vorrätlir vel 


Gummi-Schwalm 


Adolf-Hitler-Straße 121 
Ruf 189.87 ung 177.86 


Gartenbaubetriebe 
u. Blumengeschäfte 
von Litzmannstadt und Umgagend 


Die vorgesehene, Monatsnitzung 
am Montag, d. ö. Oktober, findet 


nicht »tntt, 
Einbrodt 


KARTOFAN 


Kartoifelfäulnisschutz 


Erzeugnis aus dem Reichsgau 
Wartheland 


KARTOFAN hemmt dio 
Tätigkeit der Filulnisser- 
reger, 

KARTOFAN tötet die Faul- 
nispilze völlig ab. Neuln 
fektion völlig ausge 
schlossen, 

KARTOFAN verhindert die 
lästige Kollerkeimung. 
KARTOFAN ist unschädlich 
für Mensch und Tior, der 
Goschmack der Kartoffel 
wird nicht beointrlichtigt, 

KARTOFAN schlldigt die 
Keimfähigkeit des Saat- 
gutes nicht, 

KARTOFAN ist einfach und 
sparsam in der Anwon- 
dung, 


KARTOFAN auch In diesom 
Jahr prompt lieforbar bei 
Ihrem Hindior oder Ge. 
nossonschaft, 


Ohemische Fabrik Wiesbaden, 


BIER He 


Ihr tägliches Getränk 5 
Denen N. Auſtadte Erben Ad. 122-31 
3 Verwaltung & 128-59 


ll Ausstich und Malzbier 


Werk Posen 
Fornruf 1978 und 9879 


Roggen, Weizen, Gerste, Hafer 
bringen erst reiche, gesunde 
Ernten, wenn vollwertiges,krank- 
heilsfreies Saatgut verwendet 
wird; Daher das. Saatgut erst 
reinigen und dann zum Schutz 
gegen Krankheiten beizen mit 


Ceresan 


„Bayern 
G., Farbenindusirie 
‚Aktiongesallschalt 


d Pilanzenschuls 


Abteilung 
Leverkusen 


Im 2 


meine 
Schw 


Brit 
Jaretſe 


N. Sen 


err 


| 
| 


|: = a 


2 


Mlitwor 
Sonnadı 


Auf dem Melde der Ehre fiel für 


Bi Führer und Grohbeutfhland am 4. Sep⸗ 
tember 1941 im Often unfer lleber Sohn 
und Bruder, der 


Soldat 


Helmut Stark 


im Alter von 19 Jahren. 


In lleſer Trauer: 


Die Eltern 
die Geſchwiſter u. Berwandte 


Rokitnica, Krele Laft, 


Amtliche Bekanntmachungen 


Mervertellung 
Auf den vom 22. September bis 19, Oktober 1041 gül- 
tigen Bestellschein 28 der Elerkarte werden abgegeben auf 
den Abschaltt: 
ah in der Zeit vom 28, 0. bis 8. 10, 1941 
18, 
b) in der Zeit vom 6, 10. bis 12, 10, 1941 
el, 
©) in der Zeit vom 13. 10, bis 10. 10. 1041 


Aut die Bierkarte für Pole 
‚Abgabe, 


gelangen keine Eler zur 


langer und ſchweter Krankheit unſer geltebter 
Sohn und Bruder 


Marjan Weſtfal 


Im Alter von 27 Jahren. Die Beerbigung fand 
20, 0. 1041 ee eb. grientof, Gaile. 


am 20. 0, 
trage ftatt, 

In tefer Trauer: 
Die Hinterbliebenen 


Am 28, 9, 1941 um 21.30 Uhr verfhlen nach J 


Posen, den 24, September 1941 
Der Relchsstatthalter Im Warthe 
Landesernährungsamt Abt. b. 


Betr, Höchstpreise für Friseurgeschäfte 


Kine Notiz in Nr. 211 der Litzmannstldter Zeitung vom 
1, August 1041 wies bereits darauf hin, daß mit den In 
meinen Anordnungen, betr. Bedienungshöchstpreise für Frl. 
seurgeschäfte In der Stadt Litzmannstadt, vom 22. Februar 
1941 und für dio Stadt Litzmannstadt und die, Landkreise 
des Repierungsbezirks Litzmannstadt vom 10. Mal 1041 
festgesetzten Preisen für Dauerwallen alle erforderlichen 
Tellleistängen abgegolten ind, In Übereinstimmung mit 
meiner Auffassung hat Inzwischen der Relchsinnungsvorband 
des Friseurhandwerks festgestellt, dab zu einer kompletten 


Es hat Gott dem A geſallen, 
meinen teuren Gatten, meinen lieben Bator, 
e Großvaler, Sohn, Bruder, Schwa⸗ 
ger und Onke! 


Goltlieb Hoktig 


bensſahre durch einen fanften Tod au Th au 
nehmen. Die Beerdigung finvel heute, 
abend, ben 27. September, vom Trauerhaule, 
Splungnie 188, aus auf bem neuen evang. Fried“ 
Hof (Wiesnerftraße) ftatt, 

In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen 


am 24. September um 1. an: mittags im 67. Le- 


Dauerwelle gehören: 
‚dag erforderliche Schneiden der Haare, 
das Waschen der Haare, 
das Legen der Wickel, 
das 
das 


dan Legen von Wasserwallen,  erforderlichentalls mit 
Trait, 
dns Trocknen und Ausfrisloren det Wanserweil 
Ich mache erneut darauf aufmerksam, daß die gesonderte 
Berechnung von Telllelstungen neben dem In dei 
mung enthaltenen ‚Preis für die Gesamtleistung, Insbenon- 
dere file Dauerwellen, strafbar Int. 


Uitzmannstadt, den 21. 9. 1941. 


Felg gembſch 
eit Zembſch, geb. Atbrich 
Vermühlte 
Abunſta, Wel 
Autıhadint. 64 


Anzeigen 


Jerotlgin 
27. September 1041 


ehören in dle 
Ihm. Zeltung 


Betr, Erfassung der polnischen Jugendlichen 
durch das Arbeitsamt 

Aut Orund der Anordnung des Herm Relchsstatthalters 

über die Meldepflicht I4jähriger Jugendlicher beim Arbeits 

amt vom 10. 7. 1941 haben sich alle polnischen Jugend- 

chen (männlich und welblich) vom vollendeten 14. bis zum 


Beerdigungsinstitut 


Gebr. M. und A. Krieger 


vorm. K. G. Fischer 
König-Heinrich-Straße 89 


erreichten 18. Lebensjahr beim Arbeitsamt zum Zwecke der 
Erfassung zu melden; ausgenommen sind die beim Arbelts- 
amt berelts regiätrlerten Arbeltskrätte, 

wet der Meidepiildit nicht unchkommt oder nicht recht- 
zeitig st, wird mit Gelängnisstrafe und Geldstrafe oder 
einer disser Strafen bestralt, 

Unter Derugnahme auf die amtliche Bekanntmachung In 
der Litzmannstldter Zeitung vom 6, 9. 1941 — Nr, 247 — 
werden ab satort bis aut welteres aufgerufen die polnischen 
Jugendlichen mit den Anfangsbuchstaben c, D und k des 
Tamiilengumens. 

Die Meldung hat persönlich zu erfolgen beim Arheltsamt 


Moderne: Beleuchtungskürper sowie Bürolampen 


Lux i konn ven Karl Haase 
‚Adolf-Hitler-Str, 131. Ruf 244-28 


Strickwaren aller Art 


Strümpfe, Handfchuhe 
Damen- U. Herrenuntertwäſche 


Paul Schönborn 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 133 Ruf 22113 


Litzmannstadt, Abt. Berufsberatung, Spinnlinie 17. Melde- 
zeiten sind: Montag, Dienstag, Donnersteg und Freitag von 
8.bis 18 Uhr. 

Der Aufruf der übrigen polnischen Jugendlichen wird der 
Buchstabenfolge nach jeweils besonders bekanntgegeben, 

Anträge auf Einstellung polnischer Jugendlicher sind 
durch den Betriebstühre rittlich und gurch dle Pon beim 
Arbellsamt — Abt. Arbeltselnsate — einzureichen; nament- 
liche Anforderungen Jugendlicher sind unzulässig. 

Litzmannstadt, den 28, September 1941. 


Der belt Arbeltsamtes Litzmannstagt 


Rentenanträge aus der Invalldenversicherung 

Für den Stadt- ung Landkreis Litemannstadt erfolgt nach- 
stehende Neuregelung: 

Ab 1. 10, 1041 ing #hmtliche, Anträge auf Renten und 
auf Erstattung von ‚Beiträgen aus der Invalldenversicherung 
nur noch bei. der Landesversicherungsanstalt Wartheland, 
Überwachungsamt 4, Litzmannstadt, Lulherstr, 10, werkti 
von B—12 Uhr zı len. 

Eine Beltragserstattung erfolgt nur an welbliche ver- 
sicherte, die nuch dem 31. 8. 1030 geheiratet haben. 

Für ‚Anträge anf Leistungen aus der Angestellten- und 
Unfativersicherung Ist nach wie vor die Soria 
anstalt Litzmannstadt, Splı 225, zuständig. 


1.8, 14-15 Uhr. . 


Mehr Freude am Beruf 


Die Städt. Gewarbiiche Dorutsschule In Altzmannstadt, 
Buschiinle 109, Farnrut 172.06, 
veranstaltet Im kommenden Winterhalbjahr folgende Kurse: 


e 


Deselchnung dor Kurs Tag 


Donnerstag 


zu einfachen Olelchungen, 
Spannung und Widerstand, Das 
Ohmsche Oesetz, Widerstand In elektr, 
Leitungen, Spännungsverlust, Strom- 
verzwelgungen. 
Radlotechnik 
Rechnen der Funktechnik, Antennendau, 
‚der Schwingungskrals, 
und +raparalir, 
3, Fachkunde für Kraftfahraeughandworker| Freitug 
Rahrgestell und Autoelektrik, 
Zeichnen des Maschinenbauers 
Normung, Sirlchorten und Übungen, 
Daratellüng vom Werkstücken. bet. 
flächenzeichenangaben. der Schnitt 
durch den Körper. Gewinde und 
Schrauben, Passungsangabe, Ergägr) 
zungszeichen, 
5. |Schritt für Workstatt und Reklame 
Schriftübungen mit Pinsel, Reale, ug, 
Mofedet, 


Montag oder 
Mittwodı oder 
Empfängerbau Freitag 


Donnerstag 


Mittwoch 


Ichnen tür 
rk 
Zeichnen nach Osgenständen. 

7. |Fachkunde tur Buchdrucker 

Strelfaug durch unsere schwarze Kunst, 
8. |Vormessungstechnik 

Geometrie und Zeichnen, 

9. |Deutsch dos Handworkers 
Rechtschreibung, Geschäftsverkehr, 
Deutsche Allele. 


Beginn der Kurse: 3, Oktober. 

Jeder Ruten umfaßt 20 Wochen zu je zwei Stunden. 
Die Gebühren betragen 6 RM, für den Kursus und alnd vor 
Begian der Kurse mut der Geschäfts: elazuzahlen. Tell- 
mahmemeldungen dortselbst wochentags von 8 bis 17 Uhr. 
Für Ruten 2 sind drei vorgesehen. 

Litimannstadt, 17, 


jostaltendes Donnerstag. 


Freitag 


Dienstag 


Donnerstag 


— Schulamt — 


Amtliche Bekanntmachungen 


aus dem Landkreis Kempen 


Maul- und Klauenseuche erloschen 


Unter dem Klauentierbestande des Anton Tomala Im 
Wilhelmsbrlick, Amtsbezirk Wilheimsbrück, Ist die Maul: und 
Klauetiseuche erloschen, Die Angeordneten- Sperrmaßnahmen 
sind aufgehoben worden, 

Kempen/Wartheland, den 23. Seplember 1041, 

Dar Landrat 


—— . 


Saltrat 


, Wichtig für 
überanstrengte Füße! 


Das bewährte Mittel gegen Be- 
überan« 


altrat! Wann 
um Ihre Füße vor beau. 
lohnt 


0 
date 
dung schmerzen, #0 
en nich, wiadare 

holt/nach Sal 
trat zu fragen, 
wenn Sie as beim 
ersten Versuch nicht sleich er. 
halten, Denken Sie vor allem an 
Saltrat, wenn Sie das nächste 
'Feldpostpäckchen fertig machen! 


Darlangt in allen 4 9185 Reihe ae ien an 

taucht, aber gut erhalten, foo 
Saftftätten und Jagen, gesch Aunebole ebe en 
Hotels die 2.3. Reichelt Metaliſchrauben⸗Acßh., Fin 
Schrott 


ſterwalde N. 
Aumetalle 


Verschieden 
BI joderArt u. Mon 


100 RN Belohnung, en ich demſent⸗ 
be bolt aptort ab gen, der mir den Auſenthalt meines 
Lltsmansstkdter| 3 Monate alten ſchwarzen Scholle 

Schrott- und ſchen Terriers nachweſt, der mir am 
Metall-Handel 22. 9. entlaufen Ift oder geſtohlen 
EI Layoratr. 0 


Nat 187.08 


wurde. Schauſteller Reſch, Lünapark, 
Bllͤcherplaß. 


[ Verkäufe | 


Schreibtifd (Eiche) umzugshalbet zu 


U * 
ele . Mamauftegen, eee ec e 
he 20109 


braucht, fofort zu 
Eckart. Straß gebote, 5 501 
Dreſchmaf „ ag. 
Fabrikat W 
ite, mil Gelbfteinlener und g 
ſe, Jowſe hierzu paſſenber Binde 
ſadenpreſſe, zum Preſſe von zuſam⸗ 
men 1000 A zu verkaufen. Gul 


meinyeverwaltung PWoddembice, 


10 Wafbparzeiten vom 16.000 qm au 
verfaufen, Au erfragen Gartens 
Kralle 45. W. 1. 2880 
Nope „Telefunfen“ zu verlaufen. 
Händler, verboten, Hager, Generals 
ihmann-Stt. 40, W. 2, 2912 


Bagoſen für Bäckereſhelrled zu ver 


Skiſtieſel, Gr. d1 
zu kaufen geſuch 
5957 an die L. 


Mitroffop, gut e 
beſucht. Augeb. un 


Damenpelzmantel, 
kaufen geſucht. L. 


— 


an die 22, erbeten. 


25 Bir, Lol Mehrere Talıtenfimagen, edit, Zug: 
135 cm Tront maschinen lobte Kante ter für Bi 
is 0% ( Tragkraft, Toforl zu kat 
fen geluöt, Ang. unt, 6097 a, d. 24, 


Beſchreibung unter 5060 an die J. 


SCHROTT UND METALL 
Alto Maschinen, Fabrikabbrüche 


lr, neu ober ges 
kauſen geſucht Une 


Rundfunkgeräte und Reparaturen 


Gerhard Gier 
Ruf 168 17 


Schlageterstraße 9, 


ut erhalten, 


Teppich oder Linoleum, 
Hermsdorf, Bolt Mustau-Land. zu Saufen gefühl, Gefl. Angebote 
e ram), 50 h Got unfer 6089 an ble 23. 35000 
ut mi ammung, Teblerlos,| Damenwintermantel oder Pelz, Gr. 
fabellos eingeritien, oorzüglihe Er“ 10-18, lebote 8 Bi 
ſcheinung, ſoſort zu verkaufen. Ge⸗ unter 5070 HA gr 590107 Schnell Trocken Apnaralt 


sparen den Toxtilfabriken Mil 
lionen Kilo Dampf. 2 St. sofort 
‚ohne Keuneiffor liöforbar. 


Welte ROTE Gebr. Schlieper 
u fauſet Baustofte-Grobhandlung 
1 
nt 000 an die- de nad 8208 Bromberg kuf 801 
„ a erhalten, zu 
Ingeb, mit näherer 


u. 49, gut erhalten, 
. Angebote unter 
28892 


aufen. Osfar Henilheh Adolf, Hiller 
Strafe 93, Ruf 108.29. 


12 Tanzplatten, 


ſebraucht, zu ver 
lauſen.“ Friebzy 


„Goßler⸗Stk. 10, 
250 


Smoking, neumerlig, preist. zu ver 
kaufen. Nhtettenberger ‚Str. 75, W. 96, 


Seforfa mit Gummiberelfung zu ver. 
kaufen. Oftlanditr, 171, W. d, von 
17—19 Uhr. 28889 
Herrenlafgenußs und Sioppühr au 
Aeta an 16 u, 18 Uhr, dene: 
tal-Citmann Str. 39, W. 5, 20131 


Kirchliche Nachrichten 


10. Sonntag 
10.3 


81.-Teinltatls-Kirche am. Dautschlandplatz. 
nach Tein,, 9 Uhr: Frühgotte , Pusior 


Wa 


Landbedarf Ade 


Inhaber PHILIPP WOLFF 


Mauptgouondienst mit hl, Abendmahl, Pastor von 


Litzmannstadt 


itler-Stroße 53 
Fernruf 137-72 


Pastor Dobersteln. Bibllomhekraum. Dienstag, 90, Sept., 
% Uhr abends: Frauenbund, Pastor Dobersteln; 7 Uhr 
Vorbereitung der Christenichre, Pastor Taube; 6 Uhr 
Helferstunde, Pastor Dobersteln. Frauenvereln. Donners: 


10. 2, Okt, 8 Uhr nachm,: Andacht, Pastor Taube. e 
ol, 


Uhr vorm, 16. Sonntag nach Trin,, 28. zept. 9,90 Uhr; Kinder 
Ungermötsrnberg; 2.30 Uhr nachm  Kindergottesdienst; |gottendienat; 10.30 Uhr: Opltendienst, Faster Taube, gel. 
A Uhr nachmittags: Taufgottendienst; 0 Uhr abends; |sonhelm. Dienstag und Donnerstag um 
Abendgottesdieust, Pastor sSchedler. Mittwoch, 7.20 Uhr:|Morgenandacht, Pastor Doberatelm -— 
abends; Dibelstunde, Pastor Yan Ungern-Sternberg. ANOF®-| haus. -Konnabeng, % And 
‚Schlageterstr, 60, ' Sonntag, 10,30 Uhr votm, J betstein. 
ten Wudel. Mittwoch, 0 Uhr abend bl. 1. len Irehe. Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst, Pa- 


Sonntag, 10,30 UI 
30 Uhr nach 
„ Bibelstunde, 
Sonntag, 
12 Uhr mittags; 
tau, Nousulzfelder Straße 07, 


rm. Jol 
Kindergottendienst, 


Mittwoch, 


ung In 


Bibelstunde, Pastor Wudel, 


St,.Johannla-Kirche (König-Holnrlch-Str. 60). 16, Sonntag 
28. Sept., 8 Uhr: Prühgoltendienst, Pastor 
Mauptgoltesdienst mit Foler des Malligen 


U 
Abendmahls, Pastor Doberstel 
tesdlenst, Pastor Doberstel 
dienst, Pastor Taube, Mu 
20, Sept, & Uhr abends 


Bathat In Zubardz, Baulührer 0 
lenst, ate 10 Uhr: Bibelstunde, 


ie, Nachelch“ 


Sonntag, 2 Uht 
nachm.: Kindergottendienst. Donnerstag, 7.30 Uhr abends: 


Singgcmeinde, Musikwart Wei, 
Mittwoch, I. Okt, 7 Unt abends: Bibeln tene, Pastor Taube, 
Sonnabend, d. 4. Okt, 7 Uhr abends: Oobelsgemelnschaft, 


11.90 Uhr; Kindorgottendienst, Mittwoch, 
Donnerstag, 18 Uht; Prauenstunde, 


der Diekonissoni 
Sonntag, vorm. 10 Ui 


Oottasulenste In 
Nordste. 45. 
I 


th:Kapelle, 
Gottesdienst, Pastor 


Wegen Einberufung des Pfarrers fallen die Gottes 


Sonntag, d. 28. September, 
Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl, 

tinger; hr: Kiadergotesäienst, In der Kirche, 
10 Unt: Lesegotiesdienst; 11.30 Uhr: Kindergattendienst, 
in Tuschln. 10 Uhr: Oottesdienst mit Abendmahl, P. Win» 
ger. Montag, 4 Uhr: Kinderstunden; 30 Uhr: 
Jugendstunden, Mittwoch, 7 Ur aber Oemelndcbibel- 
stunde, Das Einschreiben zum Konfitmandenuntereicht werk“ 
Wglich von 3—4 Uhr nachm. 


1 
Reformlarte Mirche, Hcke Hihard-Patzer- und Tudengortt⸗ 


Ev. Brüdergemolnen: Litzmannstadt, Ludendorfistrade 84. 
Sonntag, 10 Uhr: Kindergottesdienst; 3 Uhr: Predigt, pred. 
Kautz. Donnerstag, 7 Uhr; Bibelstunde, Pred. Kautz, 
bianleo, Johannesstr. 6. Sonntag, 9 Uhr: Kindergottesdienet 
2.30 Uhr: Predigt, Donnerstag, 7.90 Uhr: Bibelstunde, 
Prod, Hildner Zdunskö-Woln. Sonntag, c Uhr: Morgense- 
gan; 3 Uhr:„Nenigottesdionst, Pred. Hildner, 


liehe, Horst 
Pr, 
dienst; 8 Uhr nacht. Gottendienst, 
7.30 Uhr abends: Bibel- und 
Hr, 418. Sonntag, 
Kindorgoltesdienst, 
und Beistunde, 
Sonnläg, vorm; 10 Ui 
Uhr: Kindergottesdienst; 
. Mittwoch, 7,90 Ulf 


Str. 27. Sonntag, 19 Uhr 

11,45 Une: Kindergottes 
Pohl Donnerst 
Bapılstanklrch 


Donnerstag, 
Japtistankirche, 
: Gottendlenst, bt, 


und Betstunde, ep. 


und Beistunde. 
tag, 4 Uhr nachm, 
a, 


lern, Ollckstr, 38. 
Gottesdienst, Altenheim, Spltzbe 
ara; 2. 10 Uhr vorm. Gottesdienst, be. k. 
lee, Daptistenkireh, Konstantinow, Mühlenwog 18, Sonn, 
tag, 1 Uhr nachm. Goktesdienst. 


51. Sonntag Uhr 
Oottesdioni „ Kindorgottesdienst; 4 Uhr 
ache  Oottesdle 8 Uhr abends; Mibel-) 


Ey.luth. Freikirche in Litzmannstadt. S1.-Panli-Oemeinde, 
Danziger Straße 85. Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst; 3 Uhr 
nachm. Kindergottesdienst, Mittwoch, 20 Uhr: Bibelstunde, 
Pastor Maische. — St.Petrl-Oemelnde, Krefelder Str, 60. 
Sonntag, 10 Uhr; Ooltesdienst. Donnerstag, 10 bat! Dibel- 
stunde, Pastor Müller, — Dreleinigkeltsgemelnde In Andres 
pol, Sonntag, 10 Uhr; Oottesdienst, Pastor R. Schlender, 


Katholliche Kirchen. 
6,30 Uhr: Frühmesse, 9 Uhr: Hl, 
ng; 10 Uhr: Hochamt und Predigt; 13 Uhr: Spät: 
15,30 Uhr; Vesperandacht, in Oktober alltäglich 
Rosenkranzandacht. St-Antonlus-Klıche, Sonn 
10 Uhr: Hl. Messe und Predigt, lanleo, Marlans 
Sonntag, 9 Uhr: Hl. Messe ung Predigt. Milaschkl, 
che. Sonntag, 11,90 Uhr: Ahlaßgottesäienst mit Aue 
setzung dos Allerhelligsten und Predigt. 


wanne 


Hl. Kreuzkirche, 
e mt 


messe; 
um 18 Uhr, 


voluth, Kirche, Meute, 18.30 Uhr: Wochen 
schlußandacht, P. Maczewskl, Sonntag (16. Sonntag g. Trip), 
10 Uhr: Mottesdlonst, p. Maczewakl; 11,10 Uhr: Kindergot- 
tendienst (Haydnsır. 6). Dienstag, 10.30 Uhr: Bibolstunde, 


Franziskanerkirehe Wlelun, Warkhögau, Sonntag, 28, 8. 
1941. Opttendionste um 7.30 Unt, 030 Uhr Mochdmt milk 
Predigt ang Scgen, um 11 Uhr mit Scguusandkcht, 


Spielplan der Litzmannst ter lmtheatervon heute 


Für logendlich 


THEATER ZU LITZMANNSTADT 


RIALTO sraorısche S BUHNEN 


Meisterhousstraße 1 


Sonnabend, don 27. Soptemiber 1941 
Anfang 10,80 Uhr 


Emilia Galotti Jg 


Freior Vorkau 


Ein heiterer und unbeschwerter Ufo-Film 


Das leichte Mädchen 
N Wochenschau" 


CORSO 
__Schlogeterstraße 204 _ 
16, 17,30, 2000 


Auf Wiedersehen 


‚Morgen, 10,00 Wochenchau-Sonden 
stellung” 12 Uhrı 
Lochparode und nayeate Wochenschau * 

CAPITOL p 
Ziethenitroße PALAST- 
Hormann-Görl Lichtsplele 
Adoll-Hitlar-‘ Stroße 106 
föglı 15,00, 17.30, 20.00 
sonntags auch 13 Uhr 
Die lustigen | —* 
Vagabunden | Wesen Renovi 


gaschlo: 


PALLADIUM 
Böhmische Linie 16 


Sonntag, den 28 

Rare! Anfang 18.00 Uhr 

Emilia Galotti A ee 
Anfang 19.45 Uhr 

Das Land des Lächelns“ 
or e Wu Moto 


Vorverkauf für die Wahltrelo Miote jowalls 5 Tay 
vor dem Aufführungatag 


für den (rolen Verkauf 3 Ti 


‚phonie und neu 


Operette von 


GLORIA 
Ludandorfistrofle . — 
1% 


HELENENHOF 


Sonnabend, von 18 bis 22,90 Uhr 


Be ee 


ausgeführt vom Musikkorps der Sohutzpollzel 

Eintritt frei—Die Musik findet Im Saale statt 

GuteKüche—Gopflogte Bioro, Weinen. Liköre 
Straßenbahn Nr. 9 und 10 


Erzhausen 
30. 204 


Im Schatten 
des Berges 


Mlinner 
milssen 80 sein 
ROMA 
Hesntraße 84 
13.0.1730, 1030 
Tiergarten 
Bldamerika 


15.30, 17,50, 00 


BL 


— nn 


Kreiskulturring Litzmannstadt 


Durchführung: 
D 138d. Kraft durch Freude 
„OSTFANFAREN“ 
Festliche Tage in Litzmannstadt 
am 28 September 1941 
Im Helenenhofpark 


Groß-Konzert 


„200 Jahre deutsche Militärmusik‘ 
Es wirken mit: Die Kapelle der SA.-Brigade Litzmannstadt 
und das Musikkorps der Schutzpolizei 


1915 Uhr großer Zapfonstroich einer Militärkapelio mit Spielmannszug 


ISSN 


Pächter: Michael Wacker 


Gastspiel 


16.—29. September 


LINON 


weint und lacht 
und weitere 14 Darbietungen 


Beginn 19 Uhr 
sonntags 15 und 19 Uhr 


Die gute ‚Küche Rio-Rita-Bar 


Beginn 16 Uhr. Eintritt —.25 RM. Eintrittskarten im Vorverkauf: 
Kreisdienststelle der DAF, Hermann-Göring-Straße 128, Zimmer 44 


B 


—————————— 


2 


— . III II UUNNN 


is 


Kaffee-Restauront 


Tur Stadt Wien’ 


mit. herrlichem Garten, geeignet 
für Familionaustldgo 


Brosimer bent: 0 „ Ruf 10616 / Gönnen Int U 
Jeden Sonnabend und Sonntag ab 16.30 Uhr 


Wiener Musik 


Kreiskulturring Litzmannstadt 


Durchführung: NSG. „Kraft durch Freude“ 


„Ostfanfaren" 


„Festliche Tage in Litzmannstadt” 


Am Sonnabend, dem 27. September 1941, 20 Uhr, 
im Großen Saal der Volksbildungsstätte 


Dichterstunde 


Herybert Menzel 


Feüb- Porftellung 
Morgen, Sonntag, 
9.30 und 12.00 Uhr 


Im Rahmen einer ſeſſelnden 
Spielhan) 750 erleben Wir alle 
Naturfhönhelten bes Bars. 
Wir 130 und Aa das Wolter 
tum, Been, be, Ieh, die 
, das werke, Wich, Mr 
it, Gelang, Tanz ulm. des Har. 
zer Volkes. 
Wuchlig und heroſſch, oft tilt 
1 und 17 2 einge. 
m immer neuer 


Muntere Bachem, freunbfhe 
Dörfer im Talesgrund, 1 1755 
en, „eden Meilen, 
blühende 15. aer e mit ſchroſ⸗ 
fen Geftein, Vater Brocken, Ach⸗ 
termann, Wurmberg, das Oler⸗ 
und Ilſetal, die Teufelsmauer, 
Ruine, ee fai, Sets 
Wendefurſh, Tanne, 


0 de 


Eine glänzende Film-Revue 


Lustiges und Originelles aus der Welt des Films, 
Variet6s und Kabaretts im Spiegel der 


TOBIS-TRICHTER 


Ansage: JUPP HUSSELS u. WILLY SCHAEFFERS 
Es spielt und singt:“PETER IGELHOFF 
Es tanzen: DIE SCALA-GIRLS 
WERNER KROLL parodiert 
Zotoh Leander, Beniamino Sigl und Peter Igelhofl 


EMIL JANNINGS 


in vielen seiner Intaressontesten Rollan 
Der Komponist FRANZ GROTHE spielt — 
KIRSTEN HEIBERG singt — 
Im Vorprogramm: 


Die neueste Deutsche Wochenschau 


Jugendliche augelanson! 


Früh- Vorstellung Morgen, Sonntag, 10 Uhr 


Maltenrieb, Saßnentlen, 5 

dug, Goslar, Clausthalsgellere 
ſeld ulm. And einige Stotive 
aus ber Füue meifterhafter 
Aufnahmen. 


in Vorprogrammt 
Die neueste 


Deutsche Wochenschau 


Jugendliche zugelannent 


®RIALTO 


Reisender 
Lunapark! 


Bürgerschützengilde 
Litzmannstadt 

Am Sonntag, dom 28,9,41, 
findot im Schützonhaune, 


8 Strabe Nr. 20, 
ab 10 Uhr früh 


STERNSCHIESSEN 


‚statt. — Reinertrag geht zugungsten des KWHW. 
1941/42. Alle Mtelloder un Gene des Vereins 
sind hiermit herzlichst eingeladen. 


KINDERNAHRUNG 


gegen Abschnitte A-D der Kik.- Brotkarte 


Litzmannstadt — Bilcherplatz 
Mit vollständig neuer 
Besetzung 
Täglich ab 18 Uhr geöffnet 

Straßenbahnlinie 6 


Das Radio Yin tree nien— 
dam Ruf 168-17 


Wir schloken sofort 


Ligmannftäbter Altmaterials 
handlun; 1 5 ſtändi r 


r W. nid Wird jofort abgeholt, 
0 Schuld Sp 19075 B, we 123 


Geldjhrank- und Kaſſetten⸗Reparaturen, 


umarbeiten von Schlöſſern ulm. 


Ju. „Karl Zinke “an 224-19 


Inh. Bruno Zinke, Litzmannſtadt 
Meiſterhausſtraße 16 


Licht-, Kraft- und Signalanlagen 


Reparaturen und Wicklungen 
von Elektromotoren und Dynamomaschinen 


Artur Kurtz 
Ostlandstraße 101 Ruf 240-86 


liest aus seinem Gedichtbond „Alles Lebendige leuchtet“ 
und seinen noch nicht veröffentlichten Werken. 


Musikalische Umrahmung: 
Streichquartett des Städtischen Sinfonie-Orchesters 


Eintrittspreis 50 Rpf. 


H-THIESSEN 
S. G-HAHN 


LITZMANNSTADT 
ADOLF-HITLER STR.1ZS 
AUF, 1672,30 


Cafe m 


Weinrestaurant 


BERLIN 


TB ART 


Inh. H..Maksa-$teinberg 
POSEN 


Berliner Straße 10 Fomruf 30.59 


zum Beizen, 0 
Getreide dug 
c gesund ade 


bavit 


Ansichtskarten von Litzmannstadt 


sowie von allen Städten des Warthelandos 


Papier- und Schreibwarengroßhandlung 9 advenre 
A. J. Ostrowskis Erben (zur Ver zu 


k.V. Alexander Hahn 


Adolf-Hitler-Straße 55 Ruf: 133-80, 215-40 


SCHERING A. S. 


Corbin 


(unschädlich, ih, ii ech 


BERLIN-CH 


Feine Wäsche u. Unterkleider 
Sirümpie / Handschuhe 
Kinder- und BRITEN 


E. & 81. Weilbuch 


Utzmannstadk 
Adolf-Hlr-Straße sa u 


Ruf 141.96 


en Ratten 
abe Feldmäuse 


tan, leicht an 
die ano baren 


lepit 


ere , 
Bedarkie re atron 
engen 10 2 7 
His On 5 N 


ARI QILILE MEUR SJ 


